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Zur Geschichte der Pfarrei 
 

Auf ihrem Haupthof in der Schöppinger Bauerschaft Tinge unweit der Vechte gründeten im 

12. Jahrhundert die Herren von Eggerode (1151 Ecgenrothe) eine Eigenkirche. Das von 

Schöppingen abgetrennte mittelalterliche Kirchspiel umfaßte nur das um den Haupthof 

entstandene Dorf sowie von Darfeld den Hof Sperfeld und von Schöppingen den Hof Thümer. 

Archidiakon war der Thesaurar am Alten Dom. Die seit 1338 nachgewiesene 

Marienwallfahrt, die Mitte des 17. Jahrhunderts neuen Aufschwung erhielt, hat sich bis in die 

Gegenwart erhalten. (aus: Thissen, Werner (Hrsg.): Das Bistum Münster. Band III: Die 

Pfarrgemeinden. Münster 1993. S. 103.) 

 

Am 17.11.2013 fusionierte St. Mariä Geburt mit Schöppingen St. Brictius zur 

Kirchengemeinde Schöppingen St. Brictius [Neugründung]. 
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- Dittmer, Elisabeth: Das Gnadenbild Unserer lieben Frau vom Himmelreich von Eggerode 

und seine Bedeutung im Laufe der Jahrhunderte. Emsdetten 1949. 

- Essing, Joseph: Geschichte der Pfarrgemeinde Eggerode. Coesfeld 1900. 

- Frese, Werner: Schöppingen 838-1988 – eine Geschichte der Gemeinden Schöppingen und 

Eggerode. Schöppingen 1988. 

- Frye, Thomas: Marienwallfahrtsort Eggerode („Kleine Kunstführer“ 1635). München 1987. 

- Ludorff, Albert: Die Bau und Kunstdenkmäler des Kreises Ahaus (Bau- und 

Kunstdenkmäler von Westfalen, 9). Münster 1900. S. 25-28. 

- Pelle, Bernhard: Wallfahrts-Büchlein für Pilger zum Gnadenbild „Unserer lieben Frau von 

Eggerode“. (verschiedene Auflagen) 

- Tenbergen, Katharina von: Laiwen - der Kreuzweg in Eggerode. Dülmen 2007. 

- Thissen, Werner (Hrsg.): Das Bistum Münster. Band III: Die Pfarrgemeinden. Münster 

1993. S. 103f. 



 IV 

Die Pfarrer von St. Mariä Geburt 
 

 

Ende 14. Jh. Johannes Maikt (?) 

 

1448  Sweder von Welschelo 

 

1483  Albert Rodelewe 

 

1509 – 1525 Hieronymus Bokeman 

 

1549 – 1584 Bernard Buschhoff 

 

1591  Lambert Möllers 

 

1626 – 1644 Johannes Wischmann 

 

1644 – 1661 Johannes Averstege 

 

1661 – 1689 Johannes Uphaus 

 

1690 – 1720 Johannes Detten 

 

1721 – 1730 Martin Anton Hinterding 

 

1733 – 1768 Gerhard Scheipers 

 

1769 – 1808 Theodor Engelbert Benölken 

 

1809 – 1818 Theodor Nordhoff 

 

1819 – 1834 Heinrich Markert 

 

1835 – 1840 Anton Friedrich Wilhelm de Schorsin 

 

1841 – 1856 Wilhelm Korte 

 

1856 – 1873 Heinrich Linnemann 

 

1873 – 1887 Bernard Kemper 

 

1887 – 1905 Theodor Beining 

 

1905 – 1928 Theodor Möllers 

 

1928 – 1933 Antonius Baumeister 

 

1933 – 1948 Johannes Thimister 

 

1949 – 1954 Bernhard Heele 

 



 V 

1954 – 1975 Franz Vennemann 

 

1975 – 1987 Max Vennemann 

 

1987 – 1996 Johannes Tebroke 

 

1997 – 2013  Stephan Wolf 
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Zum Bestand 
 

Das vorliegende Findbuch umfasst folgende Akzessionen: 

 

Nr. Datum Archivalien Abgabe von 

01. 1975 U 1 - 22 

A 26 – A 35, A 37 

P 132.91 

K 1 – 19  

KB 1 – 4  

Pfarrei 

02. 14.03.1988 A 22 – 25, A 36 

K 20 – 32 

KB 5, 6, 13, 14 

Kladde 1 

Pfarrei 

03. 07.04.1988 K 33 – 38 Pfarrei 

04. 20.05.2003 A 4 – 19 

P 132.01 – 132.25 

Zentralrendantur 

Ahaus 

05. 04.12.2008 A 1 – 3  Zentralrendantur 

Ahaus 

06. 08.01.2009 A 20 – 21  Zentralrendantur 

Ahaus 

07. 17.01.2019 A 38 – 156  

P 132.26 – P 132.90 

Pfarrei 

 

Insgesamt wurden 22 Urkunden, 156 Akten und 91 Pläne mit dem Archivprogramm Augias 

verzeichnet. Die weiteren Akten sind über eine Kartonnummerierung grob erschlossen. 

Ergänzend sind dem Findbuch die Kirchenbuchliste sowie der Hinweis auf Exemplare des 

Katholischen Kirchenblattes beigefügt. Der Bestand trägt zur Kennzeichnung innerhalb der 

Tektonik der Bestände des Bistumsarchivs die Nummer „J 104“. 

 

Einige Akten unterliegen einer Schutzfrist und sind daher hier nicht aufgeführt 

 

Überformatige Pläne, die in den Akten abgeheftet waren, wurden zum Teil entnommen und 

dem Planbestand hinzugefügt.  

 

Das alte Inventar befindet sich als A 180 im Bestand „Sammlung Alte Findbücher“. 

 

 

Eine Bestellung der Archivalien erfolgt nach der Nennung des konkreten Pfarrarchivs unter 

Angabe von Ort und Patrozinium (PfAEggerode St. Mariä Geburt) sowie der jeweiligen 

Signatur der Archivalie (U + lfd. Nummer für den Urkundenbestand, A bzw. K + lfd. Nummer 

für den Aktenbestand, P 132. + lfd. Nummer für den Planbestand). 

 

 

 

 

 

Bettina Giesler, Dipl.-Archivarin (FH) 

 

Münster, Mai 2012 / Mai 2019 
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Urkunden 

U 001 1350 August 25. 

Dyderic de Wolf bekundet, dass er zum Unterhalte des Lichtes vor dem 

Muttergottesbilde in der Kirche zu Egghenrode eine Breide von 6 Sch. 

Gerstengesäe, gen. die Zantbrede, bei Dyllemans Haus aus dem Hofe 

Zybertinc, Kirchspiel Scopinghen, Bauerschaft Ebbinchoven, gegeben hat.  

Transkript: 

Ic Dyderic de Wolf do kvndich alden ghenen, de dessen 

breef syed ende horet lesen, dat ic hebbe ghegheuen mit guden 

willen ende mit wolborde al miner rechten eruende in de kerken 

van Egghenrade tot vnser vrowen luchtynghe van hemelrike 

ene breden landes, daer vp vallet ses scepel ghersten zade, de 

gheheyten is de zantbrede, de gheleghen is boven Dyllemans 

hus, vt der hove to Zybertinc, de gheleghen is in den kerspel 

van Scopinghen end in der burscap tot Ebbinchoven, erflike to 

bliuen in der vorghenomden kerken van Egghenrode end vmmer 

meer. In orkunne ende vestnisse desser vorghenomden stucke heb 

ic mien Ingheseghel vor mi ende vor mine rechten eruende an 

dessen breef ghehanghen. Datum anno domini MCCCL feria 

post bartholomei apostoli. 

 
Originaldatierung: Ebbinchoven, datum anno domini MCCCL feria. 

post bartholomei apostoli 

Aussteller / Siegler: Es siegelt der Aussteller. 

Siegel: Siegel ab 

 

Beschreibstoff: Orig. Perg. 

Sprache: niederdeutsch 

 

Erhaltungszustand: Beschädigt. 

Bemerkung: Archivnotiz: Nota diese Santbreide - - - dat landt up den Roedde. Anno 1587 ut 

patet. (C 4 - die Urkunde C 4 ist nicht mehr vorhanden. Die Archivsignaturen weisen mehrfach 

auf grössere Urkundenverluste hin.) 
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U 002 1362 November 10. 

Die Brüder Conrad und Hermann Stric bekunden, dass sie der 

Muttergottes und den Ratleuten der Kirche zu Egghenrode zum Unterhalt 

eines Lichtes den Stegheteren Kamp, gelegen beim Nyenhus, Ksp.  

Egghenrode, Bsch. Hewen, verkauft haben. 

Transkript: 

Wy Conrad Stric vnde Herman Stric, brodere, doet kvndich 

allen luden vnd vnsen rechten eruende, dat wy hebt vorkoyft 

erflike vnd vmmer mer vnser vrowen van hemelrike luchtinghe 

den Stegheteren kamp, belegen bi den Nyenhus in den 

kerspele van Egghenrode vnd in der burscap van Hewen vm ene 

summe gheldes, de vns van den ratluden wal betalet is, vor 

eyn vry eghen vn zulen des kampes waren vor alle de ghenen, 

de des rechte komen wyld. In orkvnne vn vestnysse desser vornomden 

stucke hebbe(n) wy Conrad vn Herman vor vns vn vnse 

rechten ervende vnse Inghezeghele an dessen bryf ghehanghen. 

Datum anno Domini MCCCLXII in vigilia beati Martini episcopi 

hyemalis. 

 
Originaldatierung: Datum anno Domini MCCCLXII in vigilia beati Martini episcopi. 

hyemalis 

Aussteller / Siegler: Es siegeln die Verkäufer. 

Siegel: Siegel ab. 

 

Beschreibstoff: Orig. Perg.  

Sprache: Niederdeutsch. 

 

Erhaltungszustand: Beschädigt. 

Bemerkung: Rückschrift späterer Hand: Von den Stegetren Kamp, der itz vom Kloster 

gebruckt wert. 
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U 003 1446 Oktober 5. 

Johan van Burse, Gograf und Richter ten Zantwelle, bekundet, dass 

Herman Stryc, Hermans Erbe (?), to behoef unser leven vrouwen un 

beteringe der kerken to Eggenrade Kirchherr und Ratleuten dieser Kirche 

eine auf Michael fällige Kornrente von 2 Malter Gerste Schöppinger Maß 

aus seinem Hofe Syverdinch (Sch. Sievert) im Ksp. Scopingen, Bsch. 

Tynge verkauft hat, deren Leistung Johan Syverdinch verspricht. An und 

über die Kornoten: Johan de Lodige, Hinrich Mosecop.  

ausführlicher: 

Gograf und Richter zu Sandwelle Johan van Burse bekundet, daß vor ihm im 

gehegten Gericht erschienen 

ist Hermann Strick, Sohn des Hermann. Dieser verkauft eine Jahresrente von 2 

Malter Gerste Schöppinger Maß auf seinem freien Hof Sieverding 

(Syuerdinch) mit seinem gesamten Zubehör belegen im Ksp Schöppingen, 

Bsch Tinge und aus allen Erbgütern, wo die auch immer liegen, für eine dem 

Pfarrer (kercheren) und Kirchenräten (raetluden) der Kirche in Eggerode 

bezahlte Summe Geld zum Nutzen ULFr in Eggerode (to behoef Vnser Leuen 

Vrouwen und beterenge der kercken vorgenant). Zahltermin ist der 

Michaelstag. Es verbürgen sich von den Erben Johan Sieverding auf Geheiß 

Hermann Stricks, seines jungen Herren (Juncheren). Kornoten des Gerichtes 

sind: Johann de Lodige, Hinrich Mosecop u.a. Leute.  

Datum anno domini millesimo quadringentesimo quadragesimo sexto feria 

quarta post Mychaelis archangeli. 

 
Originaldatierung: Datum anno domini millesimo quadringentesimo quadragesimo sexto feria 

quarta post Mychaelis archangeli. 

Aussteller / Siegler: Auf Bitten beider Parteien siegelt der Gograf neben Herman Strickes. / 

Der Richter siegelt und der Verkäufer.  

Siegel: Siegel ab. 

 

Beschreibstoff: Orig. Perg. 

 

Bemerkung: Spätere Rückschrift: Spricht uff 2 molt Gersten uth Schulte Sievers Hoff, up 

Michaelis tho betalen. 

 

 

U 004 1483 Mai 4. 

Sundach, Richter, bekundet, dass Godeke aus dem Hofe Ordtesch im Ksp. 

Horstmar dem Kirchherr Albert Rodeleven und den Ratleuten der Kirche 

zu Eggerode eine Jahrrente von 1 M verkauft habe unter Wahrung des 

Rückkaufsrechtes am Tage Broder afflat. 

 
Originaldatierung: (...) am Tage Broder afflat. 

Aussteller / Siegler: Es siegeln Sundach und Godeke. 

Siegel: Siegel ab. 

 

Beschreibstoff: Orig. Perg.  

 

Erhaltungszustand: Sehr beschädigt. 
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U 006 1486 Februar 2. 

Albert Rodelewe, Kirchherr, und die Ratleute (in obiger Urkunde 

genannt) der Kirche zu Eggerode bekunden, dass sie die oben gestiftete 

Messe dem Officianten der Eggeroder Kirche, Johan Welschelo, 

übertragen haben.  

 
Originaldatierung: (...), up dach en hochtyt unser lever vrouwen to lechtmisse. 

Aussteller / Siegler: Siegel der Provisoren und des Kirchherrn. 

Siegel: Kirchensiegel versehrt. Stehende Muttergottes mit Jesukind und der Legende: S. 

ECCLESIE IN EGGEN(RODE). Das zweite Siegel ab. 

 

Beschreibstoff: Orig. Perg.  

 

 

U 005 1486 Februar 2. 

Albertus Rodelewe, Kirchherr, Johan, Schulte to Eggenrode, Johan 

Aman, Johan Molman und Bernt Bremer,  Ratleute der Kirche zu 

Eggenrode, bekunden, dass sie von einer Person, die nicht genannt sein 

möchte, 100 M empfingen und als ewige Rente anzulegen versprachen, 

damit dafür an jedem Freitag zu Ehren des Leidens und Kreuzes Christi 

am Katharinen Altare eine hl. Messe gelesen werde neben einer Memorie 

für die Stifterin und ihre Freunde als Mitstifter. Der Geistliche muss zu 

Eggerode sesshaft sein, der für seinen Dienst jährlich auf Lichtmess 

5 M erhält. Fällt die hl. Messe, so sollen 2 Weisspfennige für Armenbrot 

verwendet werden, die von den 5 M abzülglich sind. 

 
Originaldatierung: (...) up dach en hochtyt unser lever vrouwen to lechtmisse. 

Aussteller / Siegler: Es siegeln die Ratleute mit dem Kirchensiegel neben Albert Rodelewe. 

Siegel: Siegel ab. 

 

Beschreibstoff: Orig. Perg.  

 

 

U 007 1493 Januar 7. 

Johan Kock, Gograf im Vest von Santwelle, bekundet, dass vor den 

Kornoten Hinrick Byttinck und Johan Husman Johan van Senden und 

seine Frau Hille mit Zustimmung ihrer Kinder Hermanne und Engelberte 

dem Kirchherr Albert  Rodelewen, den Ratleuten Johan Schulte to 

Eggenrode, Johan Molleman und Bernde Bremer zum Behuf der Kirche 

eine Kornrente von 2 Malter Gerste, auf sunte Mertyns Tag fällig, aus 

ihrem Gute, genannt de Strickes Molle im Ksp. Eggenrode, Bsch. Tynghe 

verkauft haben. Bürgschaft geloben Lamberdt van Langhen und seine 

Frau Hille. Zeugen: Cord van Gymetz, Cord Rulle, Bernd van Korde. 

 
Originaldatierung: (...), des neysten daghes na der hillighen drey Konynghe dach. 

Aussteller / Siegler: Es siegeln der Gograf, v. Senden und v. Langhen. 

Siegel: Siegel des Gografen versehrt, die anderen ab. Außerdem zwei unbenutzte Löcher für 

Siegelstreifen, worüber folgende Urkunde handelt. 

 

Beschreibstoff: Original Pergament 

 

Bemerkung: Rückschrift späterer Hand: Stricks Molle bi Schulte Syvert. 

 

 



 5 

U 008 1497 April 13. 

Johannes van Bueren, Richter, bekundet, dass Johan van Senden und 

seine Frau Hylle dem Kirchherr Albert Rodelewen und Johanne Schulten, 

Johanne Molemanne und Bernde Bremer, Ratleuten zu Eggerode, 2 

Malter Gerste jährlicher Rente verkauft haben in einem besiegelten 

Briefe, der aber aus Versehen der Kanzlei oder sonst irrtümlich Hole oder 

Gate (Löcher) aufweise, als habe ein Transfix angehangen. Daher erklärt 

Johan van Senden vor seiner Frau Hyllen und deren Mutter 

Hylleberg(h)e, dass jener Kaufbrief trotzdem rechtskräftig bleibe.  

 
Originaldatierung: (...), feria quinta post dominicam Misericordia Domini. 

Aussteller / Siegler: Es siegeln Richter und Johan v. Senden. 

Siegel: Siegel ab. 

 

Beschreibstoff: Orig. Perg. 

 

 

 

U 009 1500 September 12. 

Godeke van Monster, Knappe, Gosteke, seine Frau, und Wolter, ihr Sohn, 

bekunden, dass sie den Ratleuten der Kirche zu Eggerode zum Behuf der 

Kirche eine auf Kreuzerhöhung fällige Jahrrente von 1/2 rhein. Gulden 

aus ihrem Hofe to Ebbinchove, Ksp. Schoppingen, Bsch. to Ebbinchoven, 

verkauft haben unter Vorbehalt des Rückkaufsrechtes an obigem Tage 

mit 10 rhein. Gulden oder an zwei Terminen nach ihrer Wahl mit je 5 

Gulden. 

 
Originaldatierung: (...), des Saterdages na unser leven vrouwen Nativitatis. 

Aussteller / Siegler: Es siegelt der Aussteller. 

Siegel: Siegel verletzt. Umschrift: (S.) GVTBERTI DE MUNSTER. 

 

Beschreibstoff: Orig. Perg.  

 

 

 

U 010 1501 Juli 30. 

Johan van Senden bekundet, dass er sein Gut Strickes Molle im Ksp. 

Eggenraide mit Hörigen und Rechten an Mathias den Szassen und seine 

Gattin Margreten verkauft habe, wobei indes die Käufer den Ratleuten zu 

Eggenraide weiterhin die Jahrrente von 2 Malter Gerte und dem Thyes 

Mouwen, Bürger zu Horstmar, 1 Malter Roggen zu leisten haben, welche 

Renten sie jedoch mit 40 bzw. 25 rhein. Gulden ablösen könnten. Der 

Verkäufer bürgt mit seinem Gute, genannt des Monickes Haus, im Ksp. 

Saltesberge (Salzbergen), Bsch. to Stede. 

An und über: Anthomius Duicker, Priester, Cort Nagell und Arnt 

Ketteler. 

 
Originaldatierung: (...), des nesten frydages na Jacobi apostoli. 

Aussteller / Siegler: Aussteller siegelt unter Zustimmung seines Sohnes. 

Siegel: Siegel ab. 

 

Beschreibstoff: Orig. Perg. 

 

Bemerkung: Transfix zu U 11. 
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U 011 1508 Mai 31. 

Mathias de Sasse, Knappe, bekundet vor sich und seiner Frau 

Margareten, das er das Erbe, gen. Strycks Mühle im Ksp. Eggenrode, 

welches er laut Transfix von Johan van Senden erworben habe, dem 

Herman van Langen, Domdechanten zu Münster, verkauft habe. 

 
Originaldatierung: (...), Gudensdach naest dem Sundage Vocem jocunditatis. 

Siegel: Siegel des Ausstellers erhalten. 

 

Beschreibstoff: Orig. Perg. 

 

 

 

U 012 1509 August 2. 

Johannes Valke, Scholaster, Bernhardus van Lyntlo, Kellner, Steffanus 

Valke, Cantor, Domherr der münsterschen Kirche, Reynerus 

Langenhorst, Doktor, und Wilhelmus Koep, Vikar obiger Kirche, 

Handgetreuen des el. Dechanten Herman van Langen, bekunden, dass sie 

auf Anordnung des Verstorbenen das Gut Stricks Mühle wiederum an 

Hermann van Senden , dem Sohne Johans, übertragen. 

Zeugen: Johan Kakesbeck, Kanonikus am Alten Dome, Johan 

Vresenhusen, Vikar und Werkmeister der münsterschen Kirche. 

 
Originaldatierung: (...), in crastino Petri ad vincula. 

Siegel: Siegel ab. 

 

Beschreibstoff: Orig. Perg. 

 

 

 

U 014 1509 August 9. 

Cort Rulle, Bernt de Bremer und Johan Molleman, Raitlude und 

Templers der Kercken to Eggenraide, bekunden, dass sie mit Zustimmung 

des Archidiakons und Pastors dem Herman van Senden gestatten, den Hof 

Mollemans mit seinen beiden Bewohnern im Ksp. Eggenrade, Bsch. 

Tynge, am Vorabend von Martini im Winter mit 125 rhein. Gulden 

wiedereinzulösen. Sollten zu dem Zeitpunkte die beiden Bewohner 

verstorben und durch andere ersetzt sein, so sollen deren Kinder unser 

leven Vrouwen zugehören. Was sie zur Einlösung der Wiese, die Thyes de 

Sasse unterhat, auslegen, soll Hermann zurückzahlen. Das Vorkaufsrecht 

an dem Gute bleibt Unserer Lieben Frau vorbehalten. 

 
Originaldatierung: (...), in vigilia Laurencii. 

Siegel: Kirchensiegel ab. 

 

Beschreibstoff: Orig. Perg. 
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U 013 1509 August 9. 

Johan Bysscopinck, Richter der Sgtadt Münster, bekundet, dass Herman 

van Senden, sel. Johanns Sohn, Knappe, dem Pastor Jheronimus 

Bokeman, Corde Rullen und Bernde Bremer, Ratleuten der Kirche zu 

Eggenrade, zum Behuf Unserer Lieben Frau sein Erbe Molemans mit den 

Leuten Johan Moleman und seine Frau Aleke so verkauft habe, wie es zur 

Zeit des grossen Herman Strickes gewesen sei, mit Ausnahme der Wiese, 

die Thyes de Sasse benutze, die aber bei dem gen. Erbe bleiben solle, wie 

es gelegen sei im Ksp. von Eggenrade und Bsch. Tynge. Verkäufer und 

Engelbert van Langen leisten Bürgschaft. 

Zeugen:Johan Kakesbecke, Kanonikus am Alten Dome zu Münster, Bernt 

Bokeman, Gerichtsbote. 

 
Originaldatierung: (...), in vigilia sancti Laurencii martiris. 

Aussteller / Siegler: Es siegeln Richter, v. Langen und v. Senden. 

Siegel: Richtersiegel ab. 

 

Beschreibstoff: Orig. Perg. 

 

 

 

U 015 1509 August 11. 

Jheronimus Bokeman, Pastor, Cord Rulle, Bernt Bremer, Ratleute zu 

Eggenrade, und Herman van Senden bekunden, dass sie nach Abschluss 

des Kaufes des Mollemans Erbes in Eggenrade auf Wiederlöse dem 

Johanne Kakesbecken, Kanonikus am Alten Dome zu Münster, die 

Nutzniessung des Hofes und die Wiedereinlösung der Wiese, die Mathies 

den Sassen besitzt, übertragen haben. 

 
Originaldatierung: (...), crastino laurentii martiris. 

Aussteller / Siegler: Es siegeln Ratleute und Herman van Senden. 

Siegel: Siegel ab. 

 

Beschreibstoff: Orig. Perg. 

 

 

 

U 016 1511 März 31. 

Gosschalck und Ludeke van Langhen, Söhne Hinricks, und Gosteke, die 

Frau Gosschalcks, bekunden, dass sie Jheronimus Bokeman, Pastor, 

Cordt Rullen, Everde Ratert und Johanne Molleman, Ratleuten zu 

Eggenrodde, zum Behuf Unserer Lieben Frau den Hof Wyrinck, Ksp. 

Schoppingen, Bsch. Hewen, zwischen Vphues und Borcherdinck beim 

Wellenfelde nächst der Wersch gelegen, verkauft haben mit Ausnahme 

von 18. Sch. Gerste, 1 Malter Hafer und 1 M Geldrente, die Unserer 

Lieben Frau zustehen, und des Garben- und schmalen Zehntes, der dem 

Solmysche Gut zukommt, nach Inhalt des Briefes, in dem ihre Eltern den 

Hof U.L. Frau zu Eggenrade auf Wiederkauf übertragen haben. 

Zeugen: Symon van Geystern und Evert van Hewen. 

 
Originaldatierung: (...), up deme dach na dem sundage Letare Jherusalem. 

Aussteller / Siegler: Es siegeln Gosschalck, Ludeke, Gosteke mit deren Siegel, und die Zeugen. 

Siegel: Siegel ab. 

 

Beschreibstoff: Orig. Perg. 
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U 018 1514 Oktober 27. 

Mathias de Zasse und seine Frau Margareta van Graestorpe bekunden, 

dass sie der hilligen Kercken to Eggenrodde und deren Ratleuten 

Wiederkauf und Einlöse des Erbes Mollemanshues in Eggenrodde, das die 

Kirche von Herman van Zenden, sel. Johans Sohne, auf Wiederkauf - der 

ihnen Herman übertragen habe - erwarb, für 225 Goldgulden getätigt 

haben und das Erbe dem Hause Koppellen (Koppel) zubrachten. 

An und über: Peter Schymmelynck, Conradus, Koster zu Schoppingen 

 
Originaldatierung: (...), up sunte Symon unde Jude avent. 

Siegel: Siegel ab. 

 

Beschreibstoff: Orig. Perg. 

 

 

 

U 019 1543 November 23. 

Johannes van Deventer, Prior, Anthomius van Lochem, Kellner, Johannes 

Endome, Senior und der übrige Konvent zu Klenen oder Lutken Burlo im 

Ksp. Dervelde, bekunden, dass sie die ihnen hörige Magd Ermgard 

Bremers, Tochter des Lubbert und der Swenne Bremers, im Ksp. 

Engenrade dem Pastor und den Ratleuten zu Eggenrade übergeben 

haben. 

 
Originaldatierung: (...), up dach Clementis episcopi et martiris. 

Siegel: Siegel ab. 

 

Beschreibstoff: Orig. Perg. 

 

 

 

U 020 1549 November 11. 

Herman Valke tor Wersch und seine Gattin verkaufen Pastor und 

Ratleuten der Kirche zu Eggerode eine auf Martini fällige Jahrrente von 5 

Goldgulden unter Vorbehalt des Rückkaufes an demselben Tage mit 25 

Gulden. 

 
Originaldatierung: (...), up dach Martini des hilligen Bischopes. 

Aussteller / Siegler: Siegel des Ausstellers 

Siegel: Siegel ab. 

 

Beschreibstoff: Orig. Perg.  

 

Erhaltungszustand: Sehr beschädigt und abblätternd. 
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U 021 1581 August 4. 

Freibrief 

Dyderich von Bilderbeck und seine Frau Anna bekunden, dass sie ihre 

Hörige Greta van Ghemen, Tochter des sel. Schulte Herman und Anna 

van Ghemen, im Ksp. Schopingk, Bsch. Ghemen freigelassen haben, um 

sich auf dem Kotten Wyrinck in der Bsch. Heven, der der Kirche 

Eggenradtt hörig ist, zu verehelichen und in deren Hörigkeit sie damit 

eintritt. 

 
Aussteller / Siegler: Siegel des Ausstellers. 

Siegel: Siegel ab. 

 

Beschreibstoff: Orig. Perg. 

 

Bemerkung: Rückschrift: Johan Borcherdings Frowe Greiten von Gemen ihr fribreiff. 

 

 

U 017 1612 November 10. 

Johann Bastardt, Richter, bekundet im Auftrage des Johann Kock, 

Gografen tom Santwelle, Rentmeisters zu Horstmar und Ahaus, dass 

Heydenryck Valcke und seine Frau Agnes Jeronimus Boekeman, Pastor, 

Koerde Rulle, Evert Raterdinck und Johan Molman, Ratleuten der Kirche 

zu Eggerode, zu dem ewigen Lichte vor dem hl. Sakramente eine auf St. 

Martin fällige Jahrrente von 1 rhein. Gulden aus dem Erbe Sengenhorst, 

Ksp. Darvelde, Bsch. Nette, für 20 Gulden verkauft haben. 

An und über die Kornoten: Herman Koeder, Hinrick Geruinck, Umstand, 

Klawes Meyer, Herman Stoter und Tegel Johan. 

 
Originaldatierung: (...), up sunte Mertens avendt. 

Aussteller / Siegler: Es siegeln Joh. Bastardt und Heydenrick Valcke. 

Siegel: Siegel ab. 

 

Beschreibstoff: Orig. Perg. 

 

Bemerkung: Rückschrift: Valcke tor Wersch 1 Goltgulden. 

 

 

U 022 1697 November 30. 

Freibrief 

Wennemar von Asschebrock, Domkellner der münsterschen Kirche, 

bekundet, dass er die der Domkellnerei eigenhörige Catharina zur Duwen, 

Tochter des Christian und der Annen zur Douwen im Ksp. 

Borchsteinfurtt, Bsch. Holleke, freigelassen habe. 

 
Aussteller / Siegler: Siegel des Ausstellers. 

Siegel: Siegel ab. 

 

Beschreibstoff: Orig. Perg. 
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Akten (A-Nummern) 
 

01 Pfarrgemeinde 

01.01 Allgemeines 

A 102 1985 - 1988 

Allgemeiner Schriftverkehr 
enthält u. a.: 

- Hausordnung des Pfarrheims St. Marien 

darin: 

- Drei Kopien der Flurpläne um die Straße Hagen in Eggenrode 

A 112 1987 - 1994 

Allgemeiner Schriftverkehr 
enthält vor allem: 

- Regelung von haushaltsrechtlichen Fragen  

A 108 1991 - 1997 

Allgemeiner Schriftverkehr 
enthält u. a.: 

- Vorschlagsliste für die Wahl des Kirchenvorstandes (1997) 

- Planung eines Buchparkplatzes in Eggerode (1991) 

01.02 Kirchenvorstand 

A 132 1981 - 1988 

Einladungen und Protokolle des Kirchenvorstandes 
darin: 

- Vier Pläne mit Grundrissen und Ansichten vermutlich des Pelle-Hauses (Maßstab 1:100, 

Architekt Helmut Rulle, Heek, 1984) 

A 067 1987 - 1995 

Protokolle des Kirchenvorstandes 

A 021 1993 - 2004 

Protokollbuch des Kirchenvorstandes 

01.03 Pfarrgemeinderat 

A 101 1982 - 1995 

Protokolle und Tätigkeit des Pfarrgemeinderates 
darin: 

- Hauer, Erich: Gemeinde Jesu vor Ort. Ein Leitfaden für Pfarrgemeinderäte. Freiburg im 

Breisgau, (ca. 1993) 

- Zeitungsausschnitte zur Pfarr- und Ortsgeschichte 

01.04 Pfarrnachrichten 

A 119 1987 

Pfarrnachrichten 

A 118 1988 

Pfarrnachrichten 
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A 117 1989 

Pfarrnachrichten 

A 116 1990 

Pfarrnachrichten 

A 115 1991 

Pfarrnachrichten 

A 138 1991 - 1993 

Pfarrnachrichten 

A 139 1993 - 1994 

Pfarrnachrichten 

A 137 1995 

Pfarrnachrichten 

01.05 Pfarrgeschichte, Jubiläen 

A 120 (1899), 1927-1988 

Verzeichnis der Kunstgegenstände und Archivalien für die Ausstellung 

"Eggeroder Kunstschätze" anlässlich des 650-jährigen Jubiläums der 

Marienwallfahrt in Eggerode 
enthält u. a.: 

- Verzeichnis der Kunstgegenstände der Kirchengemeinde (1927) 

- Inventare der nichtstaatlichen Archive des Kreises Ahaus, Band I, Heft I, S. 22-23 (Kopie aus 

der Ausgabe 1899) 

 

darin: 

- Plan mit Grundriss, Schnitt und Ansicht des Beichtstuhls (Maßstäbe 1:1/1:20, 

Architekturbüro Kösters und Balke, Münster, 1958) 

- Sechs Fotografien der Ablassurkunden 

A 131 1899 - 1994 

Fotografien, Ansichtskarten und Dokumentationen zur Pfarr- und 

Ortsgeschichte 
enthält u. a.: 

- Liste der Pfarrer in Eggerode (1994) 

 

darin: 

- Fünf Wallfahrts-Büchlein (1899, 1932-1957) 

A 122 1928 - 2005 

Verzeichnung und Archivierung der Akten des Pfarrarchivs 

A 127 1989 - 1995 

Zeitungsausschnitte zur Pfarr- und Ortsgeschichte 
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02 Gottesdienst 

02.01 Messfundationen 

A 036 1874 - 1880, (um 1900), (um 1930) - 1946 

Verzeichnisse fundierter Messen und Andachten 
enthält u.a.: 

- Verzeichnis der jährlich vom Pfarrer zu lesenden Messen (um 1900) 

- Verzeichnis der bei der Pastorat fundierten Messen und Andachten (um 1930) 

 

enthält auch: 

- Verzeichnis der in Schöppingen getauften Kinder aus Eggerode (1874-1880) 

- Inventar der Kirchenbücher (1938) 

entnommen: aus A 24 
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03 Seelsorge 

03.01 Kirchliche Vereine und Gruppen 

03.01.01 Bruderschaften 

A 035 1877 

Inventarbuch Marianischen Bruderschaft 
Alte Archivsignatur: Karton 11 

A 033 1877 

Inventarbuch Todesangst-Bruderschaft 
Alte Archivsignatur: Karton 11 

03.01.02 Katholisches Bildungswerk, kfd 

A 100 1993 - 1995 

Mitgliederlisten und Termine der Katholischen Frauengemeinschaft in 

Eggerode und des Katholischen Bildungswerkes 

03.02 Wallfahrten 

A 107 1954 - 2006 

Planung und Durchführung der Pfarrwallfahrten und 

Wallfahrtsgottesdienste  
enthält u. a.: 

- Laufplan eines Rundfunkgottesdienstes (1983) 
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04 Schule, Kindergarten 

04.01 Schule 

A 022 1873 - 1903 

Entlassungsbuch für die Schule 
Alte Archivsignatur: B I 

A 104 1968 - 1978 

Schulangelegenheiten, insbesondere Stellungnahmen und Informationen 

zu neuen Schulgesetzen 
enthält u. a.: 

- Kirchliches Meldewesen 

- Gründung der Katholischen Elternschaft in Eggerode (1968) 

- Durchführung einer Volksmission (1969) 

04.02 Kindergarten St. Marien 

A 103 1974 - 1985 

Betrieb und Namenslisten der Kinder des Kindergartens St. Marien 

A 051 1975 - 1994 

Betrieb des Kindergartens St. Marien 
enthält vor allem: 

- Rundschreiben 

- Angelegenheiten der Heimaufsicht 

A 050 1986 - 1993 

Einladungen zu Elternvollversammlungen und Namenslisten der Kinder 

des Kindergartens St. Marien 

A 049 1988 - 1996 

Verwaltung des Kindergartens St. Marien 
enthält u. a.: 

- Einladung zum 25-jährigen Jubiläum (1995) 
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05 Personalia 

A 130 1978 

Zeitungsausschnitte und Todesanzeige des Pfarrers Franz Vennemann 
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06 Vermögensverwaltung 

06.01 Inventare, Lagerbücher 

A 032 1877 

Inventarbuch der Armenfundation Korte 
Alte Archivsignatur: Karton 11 

A 031 1877 

Inventarbuch Kirche 
Alte Archivsignatur: Karton 11 

A 034 1877 

Inventarbuch Küsterei 
Alte Archivsignatur: Karton 11 

A 026 1897 

Lagerbuch 
Alte Archivsignatur: Karton 17 

A 030 1898 

Inventarbuch Küsterstelle 
Alte Archivsignatur: Karton 18 

A 027 1898 

Lagerbuch Pfarrstelle 
Alte Archivsignatur: Karton 18 

A 024 1939 

Inventarbuch Kirche 
Alte Archivsignatur: B I 

06.02 Pfarrkirche 

06.02.01 Erweiterung 

A 018 1951 - 1959 

Erweiterung der Pfarrkirche 
entnommen: P 132.23 - P 132.25 

A 109 1953 - 1970 

Erweiterung und Instandsetzung der Pfarrkirche und Neugestaltung des 

Kirchplatzes 
enthält u. a.: 

- Außerordentliche Haushaltsrechnungen 

 

darin: 

- Zwei Lagepläne des Kirchplatzes (Maßstab 1:100, Udo Rolf Gerdes, Worpswede, 1970) 
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06.02.02 Instandsetzung 

A 017 1982 

Innenanstrich der Pfarrkirche 

A 134 1983 - 1987 

Finanzierung der Instandsetzung der Pfarrkirche und des Pfarrhauses 

A 013 1984 - 1986 

Verschiedene Arbeiten in der Kirche 

A 006 1987 - 1989 

Instandsetzung der Pfarrkirche 
darin: 

- Fotos 

06.02.03 Kunst- und Kultgegenstände 

A 110 1970 - 1971 

Neugestaltung des Innenraums der Pfarrkirche, insbesondere der Altäre 
enthält u. a.: 

- Bericht des Landesamtes für Denkmalpflege über die Ortsbesichtigung (1971) 

 

darin: 

- Drei Pläne mit Ansicht und Details des Chorraums (Maßstäbe 1:10/1:100, Architekt Hubert 

Teschlade, Nienberge, um 1970) 

A 011 1977 - 1982 

Restaurierung von Ausstattungsstücken und Altar in der Pfarrkirche 
darin: 

- Fotos 

- Dias 

entnommen: P 132.21 - P 132.22 

A 012 1981 - 1986 

Restaurierung von Kunstgegenständen 
darin: 

- Fotos 

- Dias 

A 057 1981 - 1993 

Instandsetzung der Pfarrkirche, insbesondere Restaurierung der 

Kunstgegenstände 
enthält u. a.: 

- Restaurierungsberichte mit Fotografien 

A 016 1983 - 1985 

Restaurierung des Hauptaltars 

A 008 1988 - 1990 

Restaurierung von Kunstgegenständen in der Pfarrkirche 
darin: 

- Fotos 

A 001 1992 - 1993 

Restaurierung der Figuren des hl. Josef und des hl. Aloysius 
Registratursignatur: 21.0.620/02.1860.16 

A 056 1993 - 1994 

Instandsetzung der Figuren in der Pfarrkirche 
enthält u. a.: 

- Bericht über die Restaurierung mit Fotografien (1993) 
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06.02.04 Orgel 

A 111 1958 - 1983 

Wiederaufbau und Instandsetzung der Orgel 
enthält u. a.: 

- Außerordentliche Haushaltsrechnung für den Wiederaufbau (1958) 

- Wartung der Heizanlage in der Pfarrkirche (1975-1983) 

A 014 1982 - 1985 

Orgelreinigung 

A 002 1993 - 1994 

Renovierung der Orgel 
Registratursignatur: 21.0.620/02.1860.23 

A 126 1994 - 1996 

Instandsetzung der Orgel 
enthält u.a.: 

- Restaurierung des Taufbeckens und des Gnadenaltars 

 

darin: 

- Fotografien des Taufbeckens und des Gnadenaltars 

06.02.05 Glocken 

A 003 1996 - 1998 

Instandsetzung der Glocken- und Läuteanlage 
Registratursignatur: 631-21.0.620/02.1860.17 

06.03 Kirchplatz 

A 113 1987 - 1990 

Gestaltung des Kirchplatzes 
darin: 

- Zwei Lagepläne (Maßstab 1:200, Ingenieurbüro Kettler und Blankenagel, Münster, 1989) 

- Lageplan zur Dorferneuerung (Maßstab 1:200, Westfälisches Baupflegeamt, Münster, 1987) 

06.04 Gnadenkapelle 

A 075 1951, 1992 - 1996 

Planung und Neubau einer Kerzenopferstätte in der Gnadenkapelle 
darin: 

- 22 Pläne mit Grundrissen, Ansichten, Schnitten und Lageplan (Maßstäbe 1:20/1:50/1:100, 

Architekten Heinrich Elkmann und Gereon Rasche, Billerbeck, 1988-1990) 

- Drei Pläne mit Grundrissen, Ansichten und Schnitten (1951) 

A 074 1992 - 1996 

Neubau einer Kerzenopferstätte in der Gnadenkapelle 
darin: 

- Fotografien der Kerzenopferstätte (1995) 

06.05 Küsterei 

A 133 1977 - 1981 

Neubau der Küsterei 
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06.06 Pfarrhaus 

A 054 1953 - 1976 

Instandsetzung und Verkauf des ehemaligen Pfarrhauses 

A 124 1973 - 1976 

Neubau des Pfarrhauses 

A 053 1974 

Architektenvertrag und außerordentlicher Haushaltsplan für den Neubau 

des Pfarrhauses 

A 123 1974 

Neubau des Pfarrhauses, insbesondere der Innenausbau 

A 121 1974 

Neubau des Pfarrhauses, insbesondere statische Berechnung 
darin: 

- Plan zur statischen Berechnung (Maßstab 1:25, Ingenieur Heinrich Brackhagen, Münster 

1974) 

- Vier Schalpläne (Maßstab 1:25, Ingenieur Heinrich Brackhagen, Münster 1974) 

A 052 1974 - 1975 

Neubau des Pfarrhauses 

A 010 1974 - 1983 

Neubau des Pfarrhauses 
entnommen: P 132.13 - P 132.16 

A 125 1979 

Einmessung des Pfarrhauses und der Garage 
darin: 

- Plan zur statischen Berechnung (Maßstab 1:25, Ingenieur Heinrich Brackhagen, Münster 

1974) 

A 007 1987 - 1990 

Instandsetzung des Pfarrhauses 

A 009 1987 - 1990 

Trockenlegungsarbeiten im Pfarrhaus 
entnommen: P 132.17 - P 132.20 

A 140 1988 

Instandsetzung des Pfarrhauses 
darin: 

- Plan zur Erneuerung der Kellerdrainage und Regenabflussleitung, Anton Damann GmbH, 

Rhede (1988) 

06.07 Pfarrheim 

A 097 1975 

Außerordentliche Haushaltsrechnung für die Erstellung einer 

Heizungsanlage im Pfarrheim 

A 004 1984 - 1988 

Umbau und Renovierung des Pfarrheims im Pellehaus 
entnommen: P 132.01 - P 132.12 

A 005 1987 - 1989 

Einrichtung des Pfarrheimes im Pellehaus 
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06.08 Kindergarten 

A 106 1968 - 1984 

Finanzierung des Kindergartens St. Marien 
enthält vor allem: 

- Haushaltspläne und -rechnungen 

A 015 1979 - 1986 

Einrichtung des Kindergartens 

06.09 Friedhof 

A 048 1957 - 1995 

Verwaltung des Friedhofes 
darin: 

- Lageplan (Maßstab 1:200, E. Timpte, 1984) 

- Lageplan zur Erweiterung (Maßstab 1:150, Kreisgartenoberinspektor, 1966) 

- Vier Zeichnungen einer Grabstätte (um 1960) 

A 098 1974 

Außerordentliche Haushaltsrechnung für die Pflasterung von 

Friedhofswegen 

A 105 1990 - 1996 

Verwaltung des Friedhofes 
enthält u. a.: 

- Friedhofsgebührenordnungen 

- Rechtsstreit zwischen Kirchengemeinde und Hubert Schulze-Eggenrode über die 

Friedhofsunterhaltungsgebühr (1994-1995) 

06.10 Kreuzweg 

A 153 1986 - 1988 

Vertrag über die Nutzung des im Besitz der Eheleute Schulze-Eggenrode 

befindlichen Kreuzwegabschnitts durch die Kirchengemeinde  

A 142 1986 - 1993 

Nutzung und Wegerecht des Weges um den Echs (Kreuzweg) 
enthält u. a.: 

- Kopie einer Urkunde zur Errichtung eines Wegekreuzes durch Familie Schulze-Eggenrodde 

(1993) 

A 141 1988 

Instandsetzung des Kreuzweges 
enthält u. a.: 

- Vertrag mit Herrn Hubert Schulze-Eggenrode über die Nutzung der Wege um den Esch durch 

Gemeindemitglieder und Wallfahrer 

A 152 1988 - 1989 

Kauf eines im Besitz der Eheleute Schulze-Eggenrode befindlichen 

Grundstücks durch die Kirchengemeinde (Kreuzweg) 
darin: 

- Flurkartenauszüge 

A 059 1988 - 1991 

Erwerb eines Grundstücks von den Eheleute Hubert Schulze, Eggerode 

für den dortigen Kreuzweg 
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06.11 Wohnhaus Marienplatz 5 

A 144 1986 - 1992 

Ankauf des Wohnhauses Marienplatz 5, Eggerode 

06.12 Grundbesitz 

06.12.01 Allgemeines 

A 114 1967 - 1991 

Grundstücksangelegenheiten 
enthält u. a.: 

- Pachtangelegenheiten 

- Verkauf einer Teilfläche an Werner Daldrup (1991) 

- Erstellung des Bebauungsplans Eggerode-Hagen (1981-1984) 

- Angelegenheiten der Armenfundation Eggerode (1969) 

 

darin: 

- Kopie einer Straßenkarte um Eggerode 

- Flurpläne der Gemarkung Schöppingen (Maßstäbe 1:1000/1:2000, Amt für Agrarordnung, 

1977) 

- Bebauungsplan "Sportplatz Eggerode" (Maßstab 1:1000, Planungsamt Borken, 1984) 

- Plan mit Ansichten eines Wohnhauses (Maßstab 1:100, Architekt H. Niehoff, Schöppingen, 

1991) 

06.12.02 Erwerb 

A 146 1989 - 1990 

Überlassung eines im Besitz der politischen Gemeinde Schöppingen 

befindlichen Grundstücks an die Kirchengemeinde im Zusammenhang 

mit dem Erwerb des Kreuzweges von den Eheleuten Schulze-Eggenrode 

durch die Pfarrei 
darin: 

- Lageplan 

06.12.03 Verkauf 

A 145 1983 - 1986 

Verkauf eines pfarreigenen Grundstücks an den Kreis Borken für den 

Ausbau er Kreisstraße 64 
darin: 

- Flurkarte mit Markierung der Kreisstraße (16.06.1983, Maßstab 1:1000) 

A 147 1986 - 1989 

Verkauf von Straßenparzellen an die politische Gemeinde Schöppingen 

(Flur 1, Flurstücke 251 und 263) 

A 143 1989 - 1993 

Verkauf eines pfarreigenen Grundstücks an Werner Daldrup, Eggerode 
darin: 

- Pläne 
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06.12.04 Pacht 

A 156 1937 - 1984 

Pachtangelegenheiten und -verträge 
darin: 

- Flurkartenauszüge 

A 150 1977 - 1984 

Pachtverträge (Pfarrkirchenfonds) und allgemeine Pächterliste 

A 136 1977 - 1984 

Pachtverträge über Grundstücke des Pastoratsfonds 

A 151 1979 - 1983 

Pachtverträge (Küstereifonds)  

A 148 1981 - 1988 

Karteikarten mit Pächter- und Pachtangaben 

A 077 1983 

Tabellarische Übersicht über die Verpachtung pfarreigener Grundstücke 

(Pachtperiode 1983-1989) 

A 149 1983 - 1987 

Pachtangelegenheiten 
enthält v.a.: 

- Schriftverkehr mit den Pächtern 

 

darin: 

- Flurkartenauszüge 

A 155 1989 - 1991 

Pachtverträge 

A 135 1989 - 1994 

Verpachtung pfarreigener landwirtschaftlicher Nutzflächen 

A 154 1995 - 1998 

Pachtverträge 

06.13 Nachlässe, Testamente 

A 055 (1929, 1958 - 1959), 1965 - 1985 

Nachlässe und Testamente 
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07 Haushalt 

07.01 Kassenbücher 

A 029 1890 - 1914 

Cassa-Tagebuch der Ausgaben der Kirchenkasse 
Alte Archivsignatur: Karton 8 

A 028 1890 - 1914 

Cassa-Tagebuch der Einnahmen der Kirchenkasse 
Alte Archivsignatur: Karton 8 

A 025 1960 - 1977 

Sachbuch 
Alte Archivsignatur: B I 

A 020 1970 - 1973 

Zeitbuch 

A 019 1977 - 1980 

Zeitbuch 

07.02 Haushaltspläne 

A 066 1968 

Haushaltsplan 

A 064 1969 

Haushaltsplan 

A 062 1970 

Haushaltsplan 

A 060 1971 

Haushaltsplan 

A 058 1972 

Haushaltsplan 

A 078 1973 

Haushaltsplan 

A 076 1974 

Haushaltsplan 

A 070 1975 

Haushaltsplan 

A 068 1976 

Haushaltsplan 

A 089 1977 

Haushaltsplan 

A 071 1978 

Haushaltsplan 
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A 087 1979 

Haushaltsplan 

A 088 1980 

Haushaltsplan 

A 083 1989 

Haushaltsplan 

A 085 1993 

Haushaltsplan 

A 044 1994 

Haushaltsplan 

A 086 1994 

Vorläufiger Haushaltsplan 

A 041 1995 

Haushaltsplan 

A 043 1995 

Vorläufiger Haushaltsplan 

A 039 1996 

Haushaltsplan 

A 040 1996 

Haushaltsplan 

A 038 1997 

Haushaltsplan 

A 080 1998 

Haushaltsplan 

A 081 1999 

Haushaltsplan 

A 084 2000 

Haushaltsplan 

A 082 2001 

Haushaltsplan 

07.03 Haushaltsrechnungen 

A 065 1968 

Haushaltsrechnung 

A 063 1969 

Haushaltsrechnung 

A 061 1970 

Haushaltsrechnung 

A 079 1972 

Haushaltsrechnung 

A 073 1973 

Haushaltsrechnung 

A 069 1974 

Haushaltsrechnung 
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A 093 1975 

Haushaltsrechnung 

A 090 1976 

Haushaltsrechnung 

A 091 1977 

Haushaltsrechnung 

A 092 1979 

Haushaltsrechnung 

A 047 1993 

Haushaltsrechnung 

A 042 1994 

Haushaltsrechnung 

07.04 Prüfungsberichte, Entlastungen 

A 094 1969 - 1984 

Prüfungsberichte 

A 072 1974 - 1975 

Prüfungsbericht zu den ordentlichen Haushaltsrechnungen und den 

Sonderhaushaltsrechnungen des Kindergartens für die Jahre 1971-1973 

A 096 1976 

Prüfungsbericht 

A 095 1977 

Prüfungsbericht 

A 046 1993 

Prüfungsbericht 

A 099 1994 

Prüfungsbericht 

A 045 1999 

Entlastung der Haushaltsbeauftragten Magdalene Elfering und des 

Leiters der Zentralrendantur Erich Münstermann für die Haushaltsjahre 

1996 und 1997 

07.05 Anleihen 

A 037 1850 - 1858, 1894 - 1927, 1938 - 1939 

Aufwertung von Anleihen 
enthält auch: 

- Ehesache Joseph Seggemann, Schöppingen und Anna Bunnefeld gen. Möllmann, Eggerode 

(1903) 

 

darin: 

- Kirchliches Amtsblatt der Diözese Münster vom 07.04.1857 (Jg. 1, Nr. 5) 

entnommen: aus A 26 
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08 Fotos 

A 023 um 1900 

Fotos 
enthält u.a.: 

- Inneres und Äußeres der Pfarrkirche  

- Pfarrer 

Alte Archivsignatur: B I 
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Akten (K-Nr.) 

Karton 001 
 (18. - 19. Jh.) 

• Bischöfliche Verfügungen (No. 12) 

 (18./19. Jh.) 

• Circularschreiben (No. 15) 

 1800 - 1899 

• Circularschreiben (No. 13) 

 (19. Jh.) 

• Circularschreiben (No. 14) 

Karton 002 
 1778 

• Eheangelegenheiten: Melchior Blick 

 (19./20. Jh.) 

• Kirchenvorstand: Versicherungsangelegenheiten 

 1814 - 1844 

• Regierungsverfügungen 

 1876 - 1883 

• Schriftverkehr mit kgl. Kommissar der bischöflichen Vermögensverwaltung 

 (ab 1889) 

• Kirchenvorstand: Copialbuch 

 1894 

• Gesuch des Pfarrers um Konzession für die Eggeroder Eingesessenen zum 

Kaffeausschank zur Wallfahrtszeit 

 (ab 1894) 

• Kirchenvorstand: Wahlakten 

 (20. Jh.) 

• "Unsere Frau vom Himmelreich in Eggerode", Notizen zur Pfarrgeschichte 

 (ab 1901) 

• Kirchenvorstand: Copialbuch 

 (20. Jh.) 

• Messverpflichtungen (?, Kladde) 

Karton 003 
 (ab 1695) 

• Kirchenrechnungen 

(darin: A - O, 1705-1733) 

 (18. Jh.) 

• Kirchenrechnungen  

 (19. Jh.) 

• Neue Stiftungen 

 (19. Jh.) 

• Prozess-Handakten 

(darin: Eggerode gegen von Nagel, 1849/1850) 

 (19. Jh.) 

• Handakten 

(darin: Voranschläge) 

 (ab 1905) 

• Testaments- und Verlagskontrakte Pfr. Beining (B 9) 
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Karton 004 
 1800 - 1850 

• Kirchen- und Pfarrstellenrechnungen und Belege 

Karton 005 
 1850 - 1869 

• Kirchen- und Pfarrstellenrechnungen und Belege 

Karton 006 
 1870 - 1890 

• Kirchen- und Pfarrstellenrechnungen und Belege (lückenhaft) 

Karton 007 
 1898 - 1920 

• Kirchen- und Pfarrstellenrechnungen und Belege (lückenhaft) 

Karton 008 
 (19./20. Jh) 

• Rechnungen, Belege und Voranschläge der Pfarrkirche 

 (20. Jh.) 

• Handakten 

• (darin: Voranschläge) 

 1920 - 1925 

• Kirchen- und Pfarrstellenrechnungen und Belege 

Karton 009 
 (19. Jh.) 

• Grundstücksangelegenheiten: "Ablöse Lütke-Gehling" 

 (19. Jh.) 

• Grundstücksangelegenheiten: "Über Göchs Kotten" (No. 9) 

 (19. Jh.) 

• Rezesse 

 (19./20. Jh.) 

• Grundstücksangelegenheiten 

(darin: alte Hypothekenscheine) 

Karton 010 
 (19. Jh.) 

• "Executorium Markert und Kirchbänke betreffend" 

 (19. Jh.) 

• Agende (Wallfahrten) 

 (19. Jh.) 

• Handakten 

• (darin: Kreuzweg) 

 1887 - 1895 

• Rechnungen und Belege zur Kirchenrechnung 

 (ab 1920) 

• Verkündbuch 
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Karton 011 
 1896 - 1905 

• Rechnungen und Belege zur Kirchenrechnung 

 1910 - 1917 

• Rechnungen und Belege zur Kirchenrechnung 

Karton 012 
 (18./19. Jh.) 

• Pastorat: Handakten 

(darin: Aktien Kapitalien der Armen, 1836) 

 (Mitte 17. Jh.) 

• Pastorat: "Designatio omnium obventionum et fructuum pastoratus" (Heft in 

Quartformat) 

 (19. Jh.) 

• Pastorat: Handakten 

(darin: Pachtangelegenheiten, Messstiftungen) 

 (19. Jh.) 

• Pastorat: Verzeichnisse der Einkünfte (zwei Ppbd. m. Lederr.) 

 1850 - 1903 

• Friedhofs-Handakten 

Karton 013 
 (19. Jh.) 

• Primissariat: Handakten 

 (19./20. Jh) 

• Schulakten 

 (19./20. Jh) 

• Schulwesen: "Primissar Herbrugge und Schulakten" 

 (ab 1851) 

• Primissariat: Stellenbesetzungen (C 1) 

 (20. Jh.) 

• Pastorat: Handakten 

(darin: Neubau ab 1906, Messstiftungen) 

 (20. Jh.) 

• Pfarrer von Eggerode (Totenzettel u.a.) 

 (20. Jh.) 

• Schulinspektion 

Karton 014 
 1698 - 1717 

• Armenrechnungen 

 (19./20. Jh) 

• Armenetats und Rechnungen (19.-20. Jh.) sowie Waisen-Rat (20. Jh.) 

 (19. Jh.) 

• Armenwesen: Handakten (No. 11) 

(darin: Mitglieder des Armenvorstandes, 1840) 

 (ab 1820) 

• Armenwesen: Register der Einkünfte (Ppbd. m. Lederr., Heft in Oktavformat) 
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Karton 015 
 (19. Jh.) 

• Bruderschaft der Ewigen Anbetung: Mitgliederverzeichnis 

 (19. Jh.) 

• Mütterverein: "Allerlei" (in Schuber) 

 (19./20. Jh.) 

• Bruderschaften: Rechnungsangelegenheiten 

 (19./20. Jh.) 

• Bruderschaft der Todesangst: Mitgliederverzeichnis 

 (19./20. Jh.) 

• Todesangst- und marianische Bruderschaft 

 (20. Jh.) 

• Bruderschaften: Handakten 

Karton 016 
 (19./20. Jh.) 

• Primissariatsfonds 

 (19. Jh.) 

• Stiftungen: Theismann 

 (19./20. Jh.) 

• Kassenrevisionsprotokolle 

 (19./20. Jh.) 

• Pfarrfonds 

 (19./20. Jh.) 

• Stiftungen: Kapitelnachweis 

 1875 - 1902 

• Kirchenvorstand: Protokollbuch (Ppbd.) 

 (20. Jh.) 

• Kirchenvorstand: Handakten 

 (ab 1910) 

• Kirchenvorstand: Korrespondenzjournal (Lbd.) 

 (um 1930) 

• Grenzkarten 

Karton 017 
 (19. Jh.) 

• Pfarrkirche: Orgel 

 (19./20. Jh.) 

• Grundstücksangelegenheiten: Handakten 

(darin: Verkauf der Küsterei: Grundstück für Neubau der Schule D 1, 

Kirchweg 1887, Pachtverträge) 

 1820 

• Lagerbuch der Kirche 

 (ab 1821) 

• Pfarrkirche: Bauakten mit Zeichnungen 

 (ab 1874) 

• Pfarrkirche: Glockenakten 

 1891 

• Pfarrkirche: Turmrestauration 

 1891 

• Pfarrkirche: Turmuhr 
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 (ab 1897) 

• Pfarrkirche: Liturgische Handakten 

(darin: Einführung in der römischen Liturgie) 

 1914 

• Pfarrkirche: Erweiterungsbau 

Karton 018 
 19. Jh. 

• Pastorat: "Facultates diversae" (H 4) 

 (19. Jh.) 

• Küsterei: Handakten 

(darin: Frühere Anstellungen D 5, Küsterwohnung D 6) 

 (19./20. Jh.) 

• Marienkapelle: Handakten 

(darin: Neubau der Gnadenkapelle 1840-1850, Reverse betr. Brunnenplatz, 

"Heilung der Gertrud Pommer" 11.09.1850) 

 (19./20. Jh.) 

• Pastorat: Handakten  

(darin: Bauzeichnungen, 1906) 

 (ab 1877) 

• Pastorat: Protokollbuch (Ppbd.) 

 1891 

• Neubau des Kötterhauses 

 1949 

• Dittmer, Elisabeth: Das Gnadenbild unser lieben Frau vom Himmelreich 

(maschinenschr.) 

Karton 019 
 1684 

• Inventar des Pfarrarchivs, Urkundenregesten und -abschriften sowie Dokumente 

(1684-1750) 

 1796, 1830 

• Religionsunterricht für die Kinder aus Tinge und Heven (S 2) 

 (19. Jh.) 

• Armenfonds 

 (19./20. Jh.) 

• Schulneubau, Schulstatistik, Verkauf des Küstereigeländes (S 4) 

 1836 - 1837 

• Casus über Verletzung der Schulzucht (Misshandlung von Schulkindern, S 3) 

 (ab 1840) 

• Chronik der Pfarrei und des Dorfes (Handschrift) 

 (ab 1850) 

• Mitgliederverzeichnisse der Skapulierbruderschaft (1850-1949), 

Männersodalität (1890-1905, 1934), Jünglingssodaliät (1890-1933, 1951), des 

Zweigvereins der Erzbruderschaft der christliche Mütter (1890-1930), Frauen- 

und Müttervereins (1934-1935) und der Jungfrauensodalität (1890-1933) 

sowie Namen der Firmlinge (1893-1923) 

 1887 - 1906 

• Mitgliederverzeichnisse der Rosenkranzbruderschaft, der Marianischen 

Bruderschaft und der Skapulierbruderschaft 

 1889 

• Abergläubische Bräuche: Umgang mit Besprechungsformeln gegen 

Verbrennung und Blutung (J 16) 
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 1889 - 1904 

• Errichtungsurkunden und Statuten der Marianischen Männer- sowie 

Junggesellensodalität, der Jungfrauenkongregation und des Müttervereins  

(L 3) 

 1893 - 1898 

• Mitgliederverzeichnisse des Vereins christlicher Familien 

 1893 - 1906 

• Mitgliederverzeichnisse des Vereins christlicher Familien (1893) und der 

Erzbruderschaft des hl. Rosenkranzes (1899-1906) 

 1897 

• Marianische Todesangstbruderschaft: Errichtungsurkunde (L 2) 

Karton 020 
 1930, 1935, 1940, 1946, 1947, 1949, 1963, 1965, 1968, 1972 

• Publikanda 

Karton 021 
 1888 - 1924 

• Schulverzeichnis 

 1930 

• Jahresrechnung, Belege, Kirche, Armenfonds und Marianische und 

Todesangstbruderschaft 

 1931 - 1936 

• Primissariat 

 1935, 1950 

• Andachten, kirchliche Feiern, Sakramentenspendung 

 1940 - 1944 

• Skizze des kirchlichen Religionsunterricht 

 1942, 1949 

• Predigtthemen 

 1949 

• Kirchenvorstandswahl 

 1949 - 1954 

• Stipendienbuch 

 1953, 1954 

• Mütterverein und Caritas, Kassenbuch 

 1953, 1957 

• Publikanda 

Karton 022 
 1935 - 1945 

• Schriftverkehr mit dem Generalvikariat und Rundschreiben des Bischofs von 

Galen 

Karton 023 
 1890 

• Statuten der Männersodalität 

 1899 

• Marianische Bruderschaft: Andacht auf die 7 Hauptmuttergottesfeste 

 1925, 1937 

• Rechnungen 
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 1928 

• Jahresrechnung 

 1928 - 1948 

• Firmvorbereitung und -gottesdienste 

 1929 

• Jahresrechnung 

 1933 

• Jahresrechnungen 

 1933 - 1947 

• Wallfahrt 

 1933 - 1947 

• Zeitungsausschnittssammlung 

 1938 

• Orgel 

 1940 

• Belege 

 1957 - 1958 

• Kirchenrenovierung: Belege, Kostenvoranschläge 

Karton 024 

 (um 1948) 

• Vortragsmaterial für die Männer und Jungmänner-Seelsorge 

darin: Plakat "Bischofswort - Eine himmelschreiende Sünde ist es, die Not des 

Mitmenschen auszunutzen. (...)" (Bischof Michel Keller, um 1948) 

 1909 - 1948 

• Kirchliche Statistik und Nachweise kirchlicher Bruderschaften und Vereine 

 1914 - 1950 

• Einnahmebuch 

 1915 

• Lagepläne Kirche (Erweiterung) 

 1948 

• Glockenanschaffung 

 1948 

• Jahresrechnung 

 (um 1950) 

• Glockenturmverstärkung (Zeichnung) 

 1950, 1971 

• Außerordentlicher Haushalt: Kirchplatz (1950), Mietshaus Marienplatz 3 (1971) 

 1951 

• Erweiterung Gnadenkapelle 

 1951 

• Glockenanlage 

 1954 

• Tauschvertrag Heinrich Schürink 

Karton 025 
 1892 - 1953 

• Missio 

 1915 - 1917, 1949 - 1953 

• Wallfahrt: Zeitungsausschnitte 

 1919 - 1951 

• Glocken und elektrische Läuteanlage 
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 1932 - 1949 

• Etats und Steuern 

 1936 - 1943 

• Kauf von Paramenten (J. W. van den Wyenbergh, Kevelaer), der Herz-Jesu- 

und Mutter-Gottes-Figuren (Bildhauer: Ed. Fischer, Coesfeld) und 

Sakristeischränken für die Pfarrkirche 

 1937 - 1952 

• Lohnsteuer 

 1942 - 1954 

• Dankschreiben für Kartoffelspenden und weitere Hilfen 

(darin: Schreiben des Paters Friedrich Lorenz OMI an den Pfarrer von 

Eggerode, Überweisung der Barschaft eines in Stettin hingerichteten Soldaten 

für die Wallfahrtskapelle, 12.10.1942) 

 1943 - 1951 

• Kirchliche Dienstleistungen 

 1949 

• Gesuch um Votiv-Messen für die Gnadenkapelle 

 1949 - 1953 

• Eingaben an den Kirchenvorstand (v.a. Grundstückangelegenheiten) 

 1950 - 1951 

• Erweiterung der Gnadenkapelle (Außerordentlicher Haushalt) 

 1950 - 1951 

• Haushaltsrechnung mit Belegen 

 1950 - 1954 

• Haushaltpläne 

 1951 - 1953 

• Errichtung eines Stationshäuschens für die Fronleichnamsprozession bei 

Schönebeck, Dorf 47 

 1952 

• Pachtgelder Pastorat 

Karton 026 
 1898 

• Katasterauszüge 

 (20. Jh.) 

• Zeitungsausschnitte 

 1934 

• Grundriss und Aufriss der Pfarrkirche 

 1935 - 1952 

• Schenkungen für Kirche und Gnadenkapelle 

 1939 - 1940 

• Ausmalung der Pfarrkirche, Gnadenkapelle und Hochaltar 

 1939 - 1940 

• Turmanlage und Orgel 

 1939 - 1951 

• Küster: Anstellung 

 1940, 1942, 1943, 1945, 1946 

• Belege 

 1949 

• Jahresrechnung 
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 1950 - 1951 

• Gnadenkapelle Erweiterung 

 1951 

• Schulausschuss: Namensliste 

 1953 

• Pfarrgrenzen 

Karton 027 
 1910 - 1952 

• Hypotheken 

 1923 - 1953 

• Küsterei 

 1928 - 1940 

• Pastorat: Pächter 

 1929 - 1934 

• Kirchenvorstandswahl 

 1929 - 1951 

• Kassenrevision 

 1931 - 1940 

• Paramente 

 1933 - 1954 

• Kirchenvorstand: Tagesordnung 

 1935 - 1952 

• Steuereinheitswerk 

 1937 

• Aufhebung der Jungmännersodalität 

 1937 

• Kirchenvorstandswahl 

 1937 

• Sakristeierweiterung 

 1937 

• Sakristeierweiterung: Baurechnung 

 1938, 1947 

• Belege 

 1939 - 1940 

• Jahresrechnung 

 1940 - 1953 

• Missio 

 1943 - 1950 

• Visitation 

 1946 - 1949 

• Verlöbnisvertrag 

 1947 

• Kriegsbeschädigungen 

 1948 - 1953 

• Terminkalender 

 1953 

• Mütterverein 
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Karton 028 
 1851, 1887, 1905, 1933 - 1952 

• Erlaubnis zur Messfeier außerhalb des Gotteshauses, Binationsvollmacht 

 1925 - 1947 

• Ablässe 

 1928 - 1954 

• Nachweise zur Pfarrerbesoldung 

 1932 - 1954 

• Bonifatiusverein 

 1933 - 1946 

• Verfügungen des Generalvikariats und allgemeiner Schriftverkehr 

 1934, 1948 - 1953 

• Restaurierung des Kirchturms (mit Plänen) 

 1940 - 1953 

• Gnadenbildgeschenke 

 1950 - 1952 

• Päpstliches Werk für Priesterberufe 

 1950 - 1952 

• Pläne zur Pfarrkirchenerweiterung, Stationsbild Wernsmann 

 1950 - 1953 

• Dispens für das Lesen verbotener Bücher 

 1950 - 1954 

• Werk der Heiligen Kindheit und Schutzengelverein für die Diaspora 

 1951 - 1953 

• Außerordentlicher Haushalt: Kirchenheizung, Instandsetzung Kirchturm, Dach 

des Pastoratskotten, Reparatur Küsterei, Gnadenkapelle (Erweiterung, Steine, 

Bänke) 

 1952 

• Instandsetzung des Kirchturms: Baukosten 

 1952 

• Kirchenvorstandswahl 

 1953 

• Jungmänner-Sodalität, KLJB 

 1953 - 1954 

• Friedhofsgrundstück 

Karton 029 
 1934 - 1937 

• Kirchensteuer-Bekanntmachungen 

 1937 

• Grundbuchtabelle 

 1938 

• Heizung 

 1947 

• Borromäusverein: Bücherliste 

 1948 

• Jahresrechnung 

 1952 

• Kirchenerweiterung: Zeichnung 

 1954 

• Tod Pfarrer Heele: Nachlassverwaltung 
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 1957 - 1958 

• Kirchenrestauration 

 1958, 1961, 1964 

• Kirchenvorstandswahl 

 1962 

• Kirchenheizung 

Karton 030 
 1886 - 1946 

• Fakultäten, Zeugnisse: Pfr. Baumeister und Jh. Thiemester 

 1887 

• Küster: Anstellung 

 1924 - 1932 

• Versicherungen 

 (bis 1934) 

• Versicherungen 

 1934 - 1946 

• Lohnsteuer 

 (um 1940) 

• Friedhofs-Gebührenordnung (Vordruck) 

 1942 - 1948 

• Finanzstatistik Währungsreform 

 1946 

• Kirchturminstandsetzung 

 1949 - 1952 

• Borromäusverein 

 1951 

• Statue Petrus Canisius 

 1952 

• Kirchturm-Instandsetzung (mit Zeichnung) 

 1954 - 1955 

• Umpfarrung 

 1956 

• Zeichnungen der Kirche 

 1962 

• Flurbereinigung 

 1965 

• Katasterauszüge 

 1965 

• Schönstätter Priesterbund 

 1966 

• Grenzziehung zwischen Schöppingen und Eggerode 

 1970 

• Chorraumneugestaltung 
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Karton 031 
 1902 

• Mädchenschule: Schülerinnenverzeichnis 

 1924 

• Chronik (Liber beneficiorum) 

 1924 - 1950 

• Messverpflichtungen 

 1931 - 1961 

• Protokollbuch des Kirchenvorstands 

 1932 - 1969 

• Messpersolvierungen 

 1946 

• Flüchtlingsausschuss 

 1948 

• Darlehn St. Josef Bocholt 

 1949 - 1973 

• Kirchliche Statistik 

 1956 

• Erweiterung der Pfarrkirche 

 1956 

• Kirche: Statik 

 1962 - 1975 

• Protokollbuch des Kirchenvorstands 

 1965 

• Pacht und Grundstückstausch 

 1968 

• Küster 

Karton 032 
 1899, 1924, 1935, 1949 

• Ehedispensen 

 1914 - 1950 

• Ausgabenbuch 

Karton 033 
 1920, 1921, 1923 - 1928, 1930, 1931 

• Sitzungen des Kirchenvorstandes 

 1921 - 1931 

• Kirchensteuer 

 1926 - 1932 

• Voranschläge: Ein- und Ausgaben 

 1951 - 1953 

• Haushaltsrechnung mit Belegen und Kollektenkarte sowie Außerordentliche 

Haushaltsrechnung 

 1954 - 1955 

• Haushaltsrechnung mit Belegen und Kollektenkarte 

 1964 - 1973 

• Ordentlicher Haushaltsplan 

 1968 - 1970, 1972 

• Sonder-Haushaltsplan 
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Karton 034 
 1956 - 1961 

• Haushaltsrechnung mit Belegen und Kollektenkarte 

Karton 035 
 1962 - 1966 

• Haushaltsrechnung mit Belegen und Kollektenkarte 

Karton 036 
 1967 - 1971 

• Haushaltsrechnung mit Belegen und Kollektenkarte 

Karton 037 
 1968 - 1974 

• Haushaltsrechnung mit Belegen zum Kindergarten 

 1970 - 1972 

• Sachbücher 

 1972 - 1974 

• Haushaltsrechnung mit Belegen und Kollektenkarte 

 1973 - 1975 

• Sachbücher 

 1975 

• Haushaltsrechnung mit Belegen und Kollektenkarte, Ordentlicher Haushalt und 

Kindergarten 

 1976 - 1977 

• Sachbücher 
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Pläne 

01 Pfarrkirche 

01.01 Ansicht, Schnitt, Grundriss 

P 132.85 März 1934 

Ansicht, Schnitt und Grundriss der Pfarrkirche (mit Erweiterung?) 
Ausführung: Architekt: Albert Feldwisch-Drentrup, Osnabrück 

Maßstab: o. A. 

Format: ca. 40 x 60 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

01.02 Altar 

P 132.022 1982 

Kolorierte Ansicht des Hochaltars 
Ausführung: W. Kummer, Ahaus 

Maßstab: o. A. 

Format: ca. 40 x 30 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

entnommen aus: A 11 

01.03 Erweiterung 

01.03.01 Lageplan 

P 132.65 1955 

Erweiterung der Pfarrkirche: Lageplan (III) 
Ausführung: Architekt: B. Kösters, Münster 

Maßstab: 1:500 

Format: ca. 40 x 35 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

P 132.66 (um 1955) 

Erweiterung der Pfarrkirche: Lageplanskizze 
Ausführung: (Architekt: B. Kösters, Münster) 

Maßstab: 1:500 

Format: ca. 30 x 25 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

P 132.64 1. Juli 1955 

Erweiterung der Pfarrkirche: Lageplan (II) 
Ausführung: Architekt: B. Kösters, Münster 

Maßstab: 1:500 

Format: ca. 40 x 35 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

P 132.053 Juli 1955 

Erweiterung der Pfarrkirche: Lageplan (I) 
Ausführung: Architekt: B. Kösters, Münster 

Maßstab: 1:500 

Format: ca. 50 x 60 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 
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P 132.040 November 1955 

Erweiterung der Pfarrkirche: Lageplan 
Ausführung: Architekt: B. Kösters, Münster 

Maßstab: 1:500 

Format: ca. 70 x 55 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

01.03.02 Ansichten 

P 132.054 Februar 1955 

Erweiterung der Pfarrkirche: Ansicht der Ostseite (Vorentwurf) 
Maßstab: 1:100 

Format: ca. 30 x 60 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

P 132.70 November 1955 

Erweiterung der Pfarrkirche: Ostansicht 
Ausführung: (Architekt: B. Kösters, Münster) 

Maßstab: 1:50 

Format: ca. 65 x 84 cm 

P 132.043 November 1955 

Erweiterung der Pfarrkirche: Südansicht 
Ausführung: Architekt: B. Kösters, Münster 

Maßstab: 1:50 

Format: ca. 70 x 80 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

01.03.03 Schnitte 

P 132.052 1. Juli 1955 

Erweiterung der Pfarrkirche: Querschnitt 
Ausführung: Architekt: B. Kösters, Münster 

Maßstab: 1:100 

Format: ca. 40 x 35 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

P 132.045 November 1955 

Erweiterung der Pfarrkirche: Längsschnitt durch das Mittelschiff 
Ausführung: Architekt: B. Kösters, Münster 

Maßstab: 1:50 

Format: ca. 70 x 80 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

P 132.042 November 1955 

Erweiterung der Pfarrkirche: Querschnitt mit Blick zum Chor 
Ausführung: Architekt: B. Kösters, Münster 

Maßstab: 1:50 

Format: ca. 65 x 75 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

P 132.044 November 1955 

Erweiterung der Pfarrkirche: Schnitt durch das südliche Seitenschiff mit 

Blick zum Mittelschiff 
Ausführung: Architekt: B. Kösters, Münster 

Maßstab: 1:50 

Format: ca. 70 x 80 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 
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01.03.04 Grundrisse 

P 132.055 (um 1955) 

Erweiterung der Pfarrkirche: Grundriss (Vorprojekt, mit Gnadenkapelle) 
Maßstab: 1:100 

Format: ca. 50 x 45 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

P 132.056 Februar 1955 

Erweiterung der Pfarrkirche: Grundriss (Vorentwurf) 
Ausführung: (Architekt: B. Kösters, Münster) 

Maßstab: 1:100 

Format: ca. 35 x 60 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

P 132.041 November 1955 

Erweiterung der Pfarrkirche: Grundriss des Kellergeschosses 
Ausführung: Architekt: B. Kösters, Münster 

Maßstab: 1:50 

Format: ca. 60 x 50 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

P 132.86 (um 1957) 

Erweiterung der Pfarrkirche: Grundriss des Heizungskellers 
Maßstab: o. A. 

Format: ca. 30 x 35 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

P 132.050 (um 1957) 

Erweiterung der Pfarrkirche: Teilgrundriss des Erdgeschosses mit 

Markierung des Heizofens 
Ausführung: Architekt: B. Kösters, Münster 

Maßstab: o. A. 

Format: ca. 35 x 35 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

P 132.76 21. August 1957 

Erweiterung der Pfarrkirche: Grundriss der Pfarrkirche mit Markierung 

des Holzfußbodens im Schiff 
Ausführung: Architekt: Architekturbüro Kösters und Balke, Münster 

Maßstab: 1:50 

Format: ca. 50 x 70 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

01.03.05 Pfeiler, Säulen 

P 132.72 12. Oktober 1956 

Erweiterung der Pfarrkirche: Zeichnungen zu den Granitsäulen 
Ausführung: Architekt: Architekturbüro Kösters und Balke, Münster 

Maßstab: 1:20 

Format: ca. 50 x 65 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

P 132.060 (um 1957) 

Erweiterung der Pfarrkirche: Ansicht eines Pfeilers 
Ausführung: Architekt: B. Kösters, Münster 

Maßstab: 1:20 

Format: ca. 40 x 25 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 
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P 132.047 2. Juli 1957 

Erweiterung der Pfarrkirche: Ansicht und Grundriss eines Pfeilers (?) 
Ausführung: Architekt: B. Kösters, Münster 

Maßstab: 1:10 

Format: ca. 45 x 30 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

01.03.06 Fenster 

P 132.049 (um 1957) 

Erweiterung der Pfarrkirche: Detailzeichnungen zu den Fenstern 
Ausführung: Architekt: B. Kösters, Münster 

Maßstab: o. A. 

Format: ca. 35 x 45 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

P 132.048 (um 1957) 

Erweiterung der Pfarrkirche: Detailzeichnungen zu den Fenstern 

(Fenstergewände) 
Ausführung: Architekt: B. Kösters, Münster 

Maßstab: 1:10 

Format: ca. 50 x 40 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

P 132.061 (um 1957) 

Erweiterung der Pfarrkirche: Schnitte des Fensternatursteingewindes und 

des Windeisens 
Ausführung: Architekt: B. Kösters, Münster 

Maßstab: 1:1 

Format: ca. 35 x 55 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

P 132.68 23. August 1957 

Erweiterung der Pfarrkirche: Plan der Lüftungsflügel für die 

Bleiverglasung 
Ausführung: Architekt: Architekturbüro Kösters und Balke, Münster 

Maßstab: 1:1, 1:10 

Format: ca. 90 x 70 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

01.03.07 Portale, Türen 

P 132.057 (um 1957) 

Erweiterung der Pfarrkirche: Schnitt der Kirchentür 
Ausführung: (Architekt: B. Kösters, Münster) 

Maßstab: o. A. 

Format: ca. 50 x 40 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

P 132.77 18. Juli 1957 

Erweiterung der Pfarrkirche: Ansichten, Schnitt und Grundriss der 

Eingangstür zum Kirchenseitenschiffs 
Ausführung: Architekt: Architekturbüro Kösters und Balke, Münster 

Maßstab: 1:1, 1:10 

Format: ca. 50 x 65 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 
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P 132.062 26. Februar 1958 

Erweiterung der Pfarrkirche: Ansicht, Schnitt und Grundriss des neuen 

Portals im Turm 
Ausführung: Architekt: B. Kösters, Münster 

Maßstab: 1:10 

Format: ca. 50 x 45 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

P 132.058 6. März 1958 

Erweiterung der Pfarrkirche: Ansicht, Schnitte und Grunriss der neuen 

Tür im Turm 
Ausführung: Architekt: B. Kösters, Münster 

Maßstab: 1:1, 1:20 

Format: ca. 45 x 50 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

01.03.08 Treppen 

P 132.80 (um 1957) 

Erweiterung der Pfarrkirche: Schnitt der Treppenstufen 
Ausführung: Architekt: Architekturbüro Kösters und Balke, Münster 

Maßstab: 1:1 

Format: ca. 50 x 50 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

P 132.79 (um 1957) 

Erweiterung der Pfarrkirche: Skizzen zur Wendeltreppe im Turm 
Maßstab: o. A. 

Format: ca. 80 x 65 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

P 132.051 12. Juli 1957 

Erweiterung der Pfarrkirche: Schnitt und Grundriss der Eingangstreppe 

zum Nebeneingang des Seitenschiffs 
Ausführung: Architekt: B. Kösters, Münster 

Maßstab: 1:10 

Format: ca. 30 x 60 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

P 132.059 27. Juli 1957 

Erweiterung der Pfarrkirche: Schnitte und Grundriss der Wendeltreppe 

im Turm 
Ausführung: Architekt: B. Kösters, Münster 

Maßstab: 1:10 

Format: ca. 50 x 45 cm 

P 132.78 27. Juli 1957 

Erweiterung der Pfarrkirche: Zeichnungen zur Wendeltreppe im Turm 
Ausführung: Architekt: Architekturbüro Kösters und Balke, Münster 

Maßstab: 1:10 

Format: ca. 65 x 50 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

01.03.09 Holzdecke 

P 132.71 1. Juni 1957 

Erweiterung der Pfarrkirche: Zeichnungen zur Ausbildung der Holzdecke 
Ausführung: (Architekt: Architekturbüro Kösters und Balke, Münster) 

Maßstab: 1:1, 1:10 

Format: ca. 75 x 85 cm 
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P 132.81 1. Juli 1957 

Erweiterung der Pfarrkirche: Deckenuntersicht 
Ausführung: Architekt: Architekturbüro Kösters und Balke, Münster 

Maßstab: 1:50 

Format: ca. 50 x 50 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

01.03.10 Sparrenlage 

P 132.69 September 1956 

Erweiterung der Pfarrkirche: Sparrenlage 
Ausführung: Architekt: Architekturbüro Kösters und Balke, Münster 

Maßstab: 1:50 

Format: ca. 60 x 70 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

01.03.11 Kirchendach 

P 132.046 2. Juli 1957 

Erweiterung der Pfarrkirche: Detailzeichnungen des Daches 
Ausführung: Architekt: B. Kösters, Münster 

Maßstab: 1:10 

Format: ca. 35 x 60 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

01.03.12 Sakristei 

P 132.063 Dezember 1955 

Erweiterung der Pfarrkirche: Schnitt und Grundriss der Sakristei 
Ausführung: Architekt: B. Kösters, Münster 

Maßstab: 1:50 

Format: ca. 60 x 35 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

P 132.74 (um 1957) 

Erweiterung der Pfarrkirche: Ansicht, Schnitt und Grundriss der 

Sakristeitür (?) 
Ausführung: (Architekt: B. Kösters, Münster) 

Maßstab: o. A. 

Format: ca. 50 x 65 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

P 132.75 (um 1957) 

Erweiterung der Pfarrkirche: Ansicht, Schnitt und Grundriss der Tür 

zwischen Sakristei und Kircheninnenraum (?) 
Ausführung: (Architekt: B. Kösters, Münster) 

Maßstab: o. A. 

Format: ca. 45 x 55 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

P 132.73 27. August 1957 

Erweiterung der Pfarrkirche: Ansicht, Schnitt und Grundriss des 

Oberschranks in der Sakristei 
Ausführung: Architekt: Architekturbüro Kösters und Balke, Münster 

Maßstab: 1:1, 1:10 

Format: ca. 40 x 70 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 
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01.03.13 Positions- und Schalpläne 

P 132.84 1. März 1956 

Erweiterung der Pfarrkirche: Positionsplan für Mittel- und Seitenschiff 
Ausführung: Dipl.-Ing. Thomas und Hölscher, Münster 

Maßstab: 1:50 

Format: ca. 65 x 75 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

P 132.82 1. März 1956 

Erweiterung der Pfarrkirche: Schalplan der Decke über dem Erdgeschoss 

(Sakristei) 
Ausführung: Dipl.-Ing. Thomas und Hölscher, Münster 

Maßstab: 1:50 

Format: ca. 40 x 50 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

P 132.83 2. März 1956 

Erweiterung der Pfarrkirche: Schalplan des Kellergeschosses der 

Sakristei 
Ausführung: Dipl.-Ing. Thomas und Hölscher, Münster 

Maßstab: 1:50 

Format: ca. 45 x 50 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 
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02 Gnadenkapelle 

02.01 Altar 

P 132.021 1982 

Ansicht des Altars in der Wallfahrtskapelle 
Ausführung: W. Kummer, Ahaus 

Maßstab: o. A. 

Format: ca. 40 x 30 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

entnommen aus: A 11 

02.02 Erweiterung 

02.02.01 Lageplan 

P 132.029 (um 1950) 

Lageplan der Kirche und Gnadenkapelle mit Baumbestand sowie Ansicht 

der Gnadenkapelle 
Maßstab: o. A. 

Format: ca. 30 x 30 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

02.02.02 Ansichten, Schnitte, Grundrisse 

P 132.67 (um 1950) 

Schnitt und Grundriss des Sakristeifensters der Gnadenkapelle 
Maßstab: 1:10 

Format: ca. 35 x 30 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

P 132.028 August 1950 

Ansicht, Schnitte und Grundriss der Gnadenkapelle mit Erweiterungsbau 
Maßstab: 1:100 

Format: ca. 45 x 40 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

P 132.026 September 1950 

Grundriss der Gnadenkapelle mit Erweiterungsbau 
Maßstab: 1:50 

Format: ca. 45 x 35 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

P 132.030 September 1950 

Längsschnitt der Gnadenkapelle mit Erweiterungsbau 
Maßstab: 1:50 

Format: ca. 45 x 40 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

P 132.027 September 1950 

Querschnitt der Gnadenkapelle mit Erweiterungsbau 
Maßstab: 1:50 

Format: ca. 45 x 35 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

P 132.031 Dezember 1950 

Ansicht, Schnitte und Grundriss der Gnadenkapelle mit Erweiterungsbau 
Maßstab: 1:100 

Format: ca. 45 x 40 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 
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02.02.03 Sparrenlage 

P 132.032 September 1950 

Sparrenlage der Gnadenkapelle mit Erweiterungsbau 
Maßstab: 1:50 

Format: ca. 45 x 35 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

P 132.025 Januar 1951 

Erweiterung der Gnadenkapelle: Zeichnungen zur Sparrenlage sowie zur 

Verbindung von Pfette und Kehlbalken 
Ausführung: Architekten: Kösters und Balke, Münster 

Maßstab: 1:20, 1:50 

Format: ca. 40 x 35 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

entnommen aus: A 18 

02.02.04 Ausstattung 

P 132.024 Januar 1951 

Erweiterung der Gnadenkapelle: Längsschnitt mit Einzeichnung eines 

Toschi-Kamins, Ansicht und Schnitt der Kapellenfenster sowie Schnitt der 

Sakristeitür 
Ausführung: Architekten: Kösters und Balke, Münster 

Maßstab: 1:20, 1:50 

Format: ca. 40 x 35 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

entnommen aus: A 18 

P 132.023 Januar 1951 

Erweiterung der Gnadenkapelle: Längsschnitt, Ansicht und Schnitt der 

Kapellenfenster sowie Schnitt der Sakristeitür 
Ausführung: Architekten: Kösters und Balke, Münster 

Maßstab: 1:20, 1:50 

Format: ca. 40 x 35 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

entnommen aus: A 18 

02.03 Wallfahrtsplakate (Entwürfe) 

P 132.033 1992 

Entwurf eines neues Vordruckplakat für die Wallfahrt zur Gnadenkapelle 

(I) 
Ausführung: Architekt: Rasche, Billerbeck 

Maßstab: o. A. 

Format: ca. 60 x 45 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

P 132.034 1992 

Entwurf eines neues Vordruckplakat für die Wallfahrt zur Gnadenkapelle 

(II) 
Ausführung: Architekt: Rasche, Billerbeck 

Maßstab: o. A. 

Format: ca. 60 x 45 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier mit Foto 
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P 132.035 1992 

Entwurf eines neues Vordruckplakat für die Wallfahrt zur Gnadenkapelle 

(III) 
Ausführung: Architekt: Rasche, Billerbeck 

Maßstab: o. A. 

Format: ca. 60 x 45 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 
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03 Kirchplatz 

P 132.039 November 1987 

Lageplan zur Dorferneuerung: Gestaltung der Straßen- und Platzräume 

im Bereich der Gildestraße mit farblicher Markierung an der Straße 

angrenzender Gebäude (Vorentwurf) 
Ausführung: Architekt: LBD Pieper, Landschaftsverband Westfalen-Lippe, Münster 

Maßstab: 1:200 

Format: ca. 125 x 85 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

P 132.038 Nov. 1987 - Juni 1988 

Lageplan zur Dorferneuerung: Gestaltung der Straßen- und Platzräume 

im Bereich der Gildestraße mit farblicher Markierung des Kirchplatzes 

mit umgebender Gebäude (Vorentwurf) 
Ausführung: Architekt: LBD Pieper, Landschaftsverband Westfalen-Lippe, Münster 

Maßstab: 1:200 

Format: ca. 125 x 85 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 
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04 Pfarrhauses 

04.01 Altes Pfarrhaus 

P 132.91 5. März 1906 

Lageplan, Ansichten, Schnitte und Grundrisse zum Bau eines neuen 

Pfarrhauses 
Ausführung: (Herding) 

Maßstab: 1:100 

Format: ca. 45 x 60 cm 

Material/Beschreibstoff: Karton 

04.02 Neues Pfarrhaus 

04.02.01 Sanitärpläne 

P 132.013 26. März 1974 

Strangplan-Sanitär zum Neubau des Pfarrhauses 
Ausführung: Ingenieurbüro Bernhard Branse, Münster 

Maßstab: o. A. 

Format: ca. 30 x 85 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

entnommen aus: A 10 

P 132.016 22. April 1974 

Dachgeschossgrundriss des Pfarrhauses mit Markierung der 

Sanitärleitungen und -stränge 
Ausführung: Ingenieurbüro Bernhard Branse, Münster 

Maßstab: 1:50 

Format: ca. 30 x 40 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

entnommen aus: A 10 

P 132.015 22. April 1974 

Erdgeschossgrundriss des Pfarrhauses mit Markierung der 

Sanitärleitungen und -stränge 
Ausführung: Ingenieurbüro Bernhard Branse, Münster 

Maßstab: 1:50 

Format: ca. 30 x 40 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

entnommen aus: A 10 

P 132.014 22. April 1974 

Kellergeschossgrundriss des Pfarrhauses mit Markierung der 

Sanitärleitungen und -stränge 
Ausführung: Ingenieurbüro Bernhard Branse, Münster 

Maßstab: 1:50 

Format: ca. 30 x 40 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

entnommen aus: A 10 
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04.02.02 Brücke zwischen Pfarrhaus und Kirche 

P 132.017 18. Januar 1974 

Lageplan zum Neubau des Pfarrhauses und zum Bau einer Brücke 

zwischen Kirche und Pfarrhaus 
Ausführung: Planungsbüro für Hochbau Boklage + Strauss, Münster 

Maßstab: 1:1000 

Format: ca. 30 x 40 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

entnommen aus: A 9 

P 132.019 (um 1975) 

Bau einer Brücke zwischen Kirche und Pfarrhaus: Querschnitt an den 

Geländerstützen 
Maßstab: 1:20 

Format: ca. 20 x 30 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

entnommen aus: A 9 

P 132.020 (um 1975) 

Bau einer Brücke zwischen Kirche und Pfarrhaus: Zeichnung zur 

überschläglichen Ermittlung des Tragbalkenquerschnitts 
Maßstab: 1:2,5 

Format: ca. 30 x 20 cm 

Material/Beschreibstoff: Pergamin 

entnommen aus: A 9 

P 132.018 Februar 1975 

Höhenaufmaß zum Bau einer Brücke zwischen Kirche und Pfarrhaus 
Ausführung: Gemeindebauamt Schöppingen 

Maßstab: 1:50 

Format: ca. 30 x 80 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

entnommen aus: A 9 
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05 Pfarrheim und Pellehaus 

05.01 Lageplan 

P 132.011 25. Juli 1985 

Lageplan zum Umbau des Pfarrheims und Pellehauses 

(Bestandszeichnung) 
Ausführung: Architekt: Helmut Rulle, Heek 

Maßstab: 1:500 

Format: ca. 30 x 40 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

entnommen aus: A 4 

05.02 Ansichten, Schnitte 

P 132.002 8. Dezember 1983 

Süd-West-Ansicht zum Umbau des Pfarrheims und Pellehauses 

(Vorentwurf) 
Ausführung: Architekt: Helmut Rulle, Heek 

Maßstab: 1:100 

Format: ca. 30 x 55 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

entnommen aus: A 4 

P 132.003 8. Dezember 1983 

Süd-West-Ansicht zum Umbau des Pfarrheims und Pellehauses 

(Vorentwurf) 
Ausführung: Architekt: Helmut Rulle, Heek 

Maßstab: 1:100 

Format: ca. 30 x 55 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

entnommen aus: A 4 

P 132.005 2. Juni 1984 

Nord-Ost-Ansicht zum Umbau des Pfarrheims und Pellehauses 
Ausführung: Architekt: Helmut Rulle, Heek 

Maßstab: 1:100 

Format: ca. 30 x 55 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

entnommen aus: A 4 

P 132.004 2. Juni 1984 

West-Ansicht zum Umbau des Pfarrheims und Pellehauses 
Ausführung: Architekt: Helmut Rulle, Heek 

Maßstab: 1:100 

Format: ca. 30 x 40 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

entnommen aus: A 4 

P 132.009 5. Juni 1984 

Schnitt zum Umbau des Pfarrheims und Pellehauses (Bestandszeichnung) 
Ausführung: Architekt: Helmut Rulle, Heek 

Maßstab: o. A. 

Format: ca. 30 x 45 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

entnommen aus: A 4 
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P 132.001 1985 

Schnitt und Grundrisse zum Umbau des Pfarrheims und Pellehauses 
Maßstab: o. A. 

Format: ca. 40 x 60 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

entnommen aus: A 4 

05.03 Grundrisse 

P 132.008 4. Juni 1984 

Dachgeschossgrundriss zum Umbau des Pfarrheims und Pellehauses 

(Bestandszeichnung) 
Ausführung: Architekt: Helmut Rulle, Heek 

Maßstab: o. A. 

Format: ca. 30 x 45 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

entnommen aus: A 4 

P 132.007 4. Juni 1984 

Erdgeschossgrundriss zum Umbau des Pfarrheims und Pellehauses 

(Bestandszeichnung) 
Ausführung: Architekt: Helmut Rulle, Heek 

Maßstab: o. A. 

Format: ca. 30 x 45 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

entnommen aus: A 4 

P 132.006 4. Juni 1984 

Kellergeschossgrundriss zum Umbau des Pfarrheims und Pellehauses 
Ausführung: Architekt: Helmut Rulle, Heek 

Maßstab: o. A. 

Format: ca. 20 x 30 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

entnommen aus: A 4 

P 132.010 5. Juni 1984 

Erdgeschossgrundriss zum Umbau des Pfarrheims und Pellehauses 

(Bestandszeichnung) 
Ausführung: Architekt: Helmut Rulle, Heek 

Maßstab: 1:100 

Format: ca. 30 x 45 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

entnommen aus: A 4 

P 132.012 25. Juli 1985 

Ansichten zum Umbau des Pfarrheims und Pellehauses 

(Bestandszeichnung) 
Ausführung: Architekt: Helmut Rulle, Heek 

Maßstab: 1:100 

Format: ca. 50 x 65 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

entnommen aus: A 4 
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06 Friedhof 

P 132.036 September 1975 

Lageplan des Friedhofs 
Ausführung: Reinhard Schmitz, Eggerode 

Maßstab: 1:100 

Format: ca. 75 x 100 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

P 132.037 September 1975 

Lageplan des Friedhofs mit Markierungen 
Ausführung: Reinhard Schmitz, Eggerode 

Maßstab: 1:100 

Format: ca. 60 x 85 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

P 132.87 1993 

Lageplan des neuen Friedhofsteils mit Markierung der freien 

Gräberfläche 
Maßstab: o. A. 

Format: ca. 30 x 20 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

P 132.88 12. August 1993 

Lageplan zur Anlage des Grabfeldes A auf der Nordseite des Friedhofs 

(Vorschlag I, nicht ausgeführt) 
Maßstab: 1:100 

Format: ca. 40 x 30 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

P 132.89 26. August 1993 

Lageplan zur Anlage des Grabfeldes A auf der Nordseite des Friedhofs 

(Vorschlag II, ausgeführt) 
Maßstab: 1:100 

Format: ca. 40 x 30 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 

P 132.90 Oktober 1994 

Lageplan des Friedhofs  
Maßstab: o. A. 

Format: ca. 20 x 30 cm 

Material/Beschreibstoff: Papier 
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Historische Eintragungen in den Kirchenbüchern  
 
KB 1 

fol 1-84 Verzeichnis der reditus, renthen, laendereyen oder auffkompste der 

kirchen…1626 – 1638 

darin: 

fol 37 Hollmanns kotte 

fol 40 2 Stück Land 

fol 42 Wyrinck oder Goeken Kotte 

fol 45 Koeninck erbe 

fol 47 Stegewisch 

fol 49 Dillmann erbe 

fol 52 Stadt Eisinck 

fol 55 Wolbert 

fol 58 Schockinghoff 

fol 63 1 Stück Land 

fol 65 Hardenacken hus 

fol 67 Werninck zu Osterwick 

fol 69 Schulten Ebbinckhoff 

fol 71 Hackenfort zu Darueldt 

fol 79 1 Stück Land 

fol 81 Memorienstiftung 

fol 84 Meister Joh. Sundorpff 

1638 – 1671 

 

 

KB 2 Taufen 

Kirchenbuchführung Pfarrer Joh. Deffen 1690 2.1 

pag. 24a Pfarr-Verw. Bernr. Hinterding O.F.Min. 1730 

pag. 33 Approbiert zZt Synode 1738 8.22 J.B. Schwick Arch.-Commissar 

pag. 39 desgleichen 1743 3.29 H.E. Castell Can. und Archidiakon in Schöppingen und 

Eggerode 

pag. 60 desgleichen 1765 7.26 Bernard Hermann Heerde Can. und Arch. 

pag. 73 desgleichen 1778 8.11 J.H. Zurmühlen Can. und Arch. 

 

KB 2 Heiraten 

pag. 3a* 1717 10.4 

1719 11.6 

pag. 4 1721 9.21 

pag. 4a 1723 10.4 

pag. 5 1725 9.24 

pag. 7a 1733 10.6 J.B. Schwick Arch.-Comm. 

pag. 8 1735 11.16 dergleiche 

pag. 9 1738 8.22 dergleiche 

pag. 9a 1740 7.23 H.E. Castell Can. und Arch. 

pag. 11 1746 9.12 Theodor Joh. Castell Can. und Arch. 

pag. 12 1749 7.4 dergleiche 

* Synodendaten 

pag. 13  1755 6.3 J.F. Homeier Can. und Arch. 

pag. 15a 1769 7.17 M.C. Schlaun Can. und Arch. 

pag. 16a 1773 9.21 F.L. Driver Can. und Arch. 
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pag. 17  1778 8.11 J.H. Zurmühlen Can. und Arch. 

pag. 19  1785 8.2 dergleiche 

pag. 21a 1801 7.21 dergleiche 

 

pag. 40  Pastöre 1690 – 1835 

Joh. Detten 1690 – 1720 

Anton Martin Hinterding 1721 – 1730 

Jodocus Eßmann 1730 – 1732 

- Scheipers 1733 – 1768 

Theodor Engelbrecht Benölken 1769 – 1808 

- Nordhoff 1809 – 1818 

- Markert 1819 – 1834 

Anton Friedrich von Schorsin 1835 –  

 

pag. 41 Joh. Averstege 1644 – 1669 

Joh. Wischmann 1626 – 1638 

Joh. Uphaus 1638ff 

 

KB 3 Titel Namensführung der unehelichen Kinder 

 

KB 1 

Dieses Kirchenbuch ist eigentlich ein Einnahmeregister. 

Als KB nur fol 75 Firmungen 

fol 85 Heiraten 

fol 87-89r Taufen 

fol 89v-90 Tote 

fol 1, 36 Verzeichnus der reditus, renthen, laendereyen oder auffkoempfte der 

kirchen…1630 

1626 – 1638 [unchronologisch] 

fol 37 Mollmans Kotte 1653 – 1658 

fol 40 Zwo stücke Landes auff dem rodde achter Uphußbusch 1652 – 1665 

fol 42r Wysinck oder Goecken Kotte 1652 – 1658 

fol 42v Eheleute Elske und Berndt Schuerhauß bekannten Geldentwendung durch ihre 

Nachfolger Johann und Eweken Schuerhauß 1678 September 26 

fol 45v Aus dem Erbe Koeninck im dorpffe vor Schoppingh 1648 – 1658 

fol 47 Die Stegewische für Eggenra 1648 – 1656 

fol 49 Aus dem erbe Dillman vor Schoppingh 1648 – 1658 

fol 52 Stadt Eisinck zu Schopping 1648 – 1658 

fol 55 Wolbert zu Schoppingh 1648 – 1658 

fol 58 Auß dem Schockinghoff 1648 – 1657 

fol 61 Aus dem Poelkamp zu Schopping 1648 – 1658 

fol 63 Ein stucke landes auff dem Schoppinger berge 1648 – 1658 

fol 65 Aus Hardenacken huß binnen Coßfeldt 1650 – 1663 

fol 67 Wenninck zu Osterwick 1651 – 1658 

fol 69 Von Schulten Ebbinckhoff zu Schopping 1648 – 1660 

fol 71 Haekenfort zu Darueldt 1652 – 1660 

fol 79 Ein stücke landes auff Meinickmans Ißlande 1752 – 1662 

fol 89 Memoria Annae Brintrup und Andere 1638 – 1671 

fol 92v 



 58 

 

 

Pfarrei J 104 / BAM J 104 

Standort: 

BAM:   KB 1 - 6, 10, 13 - 15; 

             Kladde 1; Abschrift 1 - 3 

Pfarrei: KB 7 - 9, 11, 12 

 

Kirchenbücher der Pfarrei Eggerode, St. Mariä Geburt 

KB 

Nr. 

Taufen Heiraten Tote Erstbeichten Erstkom. Firmungen 

 

 

D x 1 

 

1630 – 1640  

 

1631 – 1639  

 

1631 – 1640  

   

1701 

 

D x 2 

 

1690 – 1809  

 

1690 – 1809  

 

1720 – 1809  

   

 

D x 3 

 

1810 – 1822  

 

1810 – 1822  

 

1810 – 1822  

   

 

D x 4 

 

1822 – 1887  

     

 

D x 5 

  

1822 – 1954  

    

 

D x 6 

   

1822 – 1907  

   

 

7 

 

1888 – 1959  

     

 

8 

   

1908 –    

   

 

9 

      

1934 –  

 

D x 10 

  

1909 – 1932  

(in fremden 

Pfarreien) 

   

 

11 

  

1954 –  

    

 

12 

 

1960 –  

     

 

x 13 

    

1933 – 1938  

  

 

x 14 

     

1934 – 1971  

 

 

x 15 

      

1893 – 1923  

 

 

 

Kladden: 

     

 

x 1 

 

1934 – 1986  

     

 

 

 

Abschriften: 

     

 

D x 1 

 

1810 – 1876  

     

 

D x 2 

  

1810 – 1875  

    

 

D x 3 

   

1810 – 1876  
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Hinweis auf Exemplare des Katholischen Kirchenblattes 
 

 
Unser Kirchenblatt / [Asbeck, Eggerode]: 

 

Jahrgang vorhanden Signatur 

1934 H. 19 PfA Albachten St. Ludgerus A 030 

 

 
 


